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Die Plauer Zeitung erscheint kostenlos ein-
mal im Monat in Auflage von 4950 Exem-
plaren im Amt Plau am See. Sie ist für aus-
wärtige Leser im Abonnement erhältlich.

Coronakrise: Sie nähert sich aller Vo-
raussicht nach dem Ende. Glücklicher-
weise sinken die Fallzahlen, während die 
Impfungen steigen. Wir hoffen, dass wir 
demnächst unser altes Leben wieder 
bekommen. Feierlichkeiten und Ver-
anstaltungen: Aufgrund der aktuellen 
Situation haben wir uns entschieden, 
noch keine verbindliche Planung für das 
2. Halbjahr zu beginnen. In Absprache 
mit dem Kulturausschussvorsitzenden 
wird aber vermutlich das Erntedank-
fest die erste mögliche Veranstaltung 
werden. Ausblick: Kein Ausblick auf 
absehbare Zeit möglich. Finanzen der 
Gemeinde Ganzlin: Das Jahr 2020 war 
ein ganz besonderes für die Gemein-
de Ganzlin. Dank der Sonderhilfen des 
Bundes konnte nicht nur das Jahr 2020 
positiv abgeschlossen werden, auch die 
gesamten Verlustvorträge sind, vorbe-
haltlich der Jahresabschlusserstellung, 
komplett abgebaut worden. Zur Erinne-
rung, Ende 2016 war der Höhepunkt mit 
über 1,1 Mio. € Verlusten erreicht. Das 
haben wir unter starken Sparbemühun-
gen und Nutzung aller uns zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten komplett ab-
gearbeitet. Nun gilt es weiterhin vorsich-
tig in die Zukunft zu planen, aber auch 
zu verhindern, dass wir wieder in eine 
solche Situation zurückfallen. Schade 
ist es in dem Zusammenhang zu hören 
wie es mit anderen Ebenen finanziell 
weitergeht von denen wir abhängig sind. 
Das Land hat durch den Finanzminister 
verlautbaren lassen, dass die Gemeinde 
Reserven aufbauen müssen für magere 
Jahre die folgen werden. Die Frage ist 
halt nur, WOVON? Der Landkreis hat 
einen Haushalt beschlossen, der vom 
Innenministerium nicht genehmigt wor-
den ist, da zu hohe Verluste aufgebaut 
werden. Eine Nachtragshaushaltssat-
zung muss daher erstellt werden.
Der Landrat hat aber für die Folgejahre 
keine Sparmaßnahmen, sondern eine 
Erhöhung der Kreisumlage angekün-
digt die wir als Gemeinde wieder zahlen 
sollen. Frage wieder: WOVON? Unse-
re Amtsumlage ist der nächste große 
Posten. Wir haben schon die prozen-
tual höchste Amtsumlage im gesam-
ten Land M-V. Ich freue mich, dass der 

Ganzlin: Bericht des Bürgermeisters  
Gemeindevertretersitzung 27. Mai 2021

letzte Amtsausschuss ohne Gegen-
stimme einem Antrag von mir gefolgt 
ist um Einsparpotential für die Zukunft 
festzustellen. Denn ansonsten stellt sich 
auch hier die Frage WOVON sollen wir 
sonst noch selbst gestalten.
Diese Abhängigkeiten machen es auch 
für die nächsten Jahre nicht einfach für 
uns. Wir müssen daher schauen, dass 
wir weiter Maßnahmen zur Verbesse-
rung unserer Finanzen anstoßen, wovon 
wir nichts abgeben müssen. Weiden 
Ringstraße Retzow: Eigentlich wollte 
ich heute auf diese Thematik ausführlich 
eingehen, jedoch ist gegenwärtig eine 
abschließende Stellungnahme zu die-
sem Sachverhalt noch nicht möglich. 
Aktuell befinden wir uns noch in Ab-
stimmung mit den weiteren beteiligten 
Behörden zur vollständigen Aufklärung 
des hier vorliegenden Sachverhalts. 
Aufgrund des laufenden Verfahrens 
wurde mir daher nahegelegt, noch nicht 
im Detail auf die Angelegenheit einzu-
gehen. Unabhängig hiervon möchte ich 
jedoch eine der im Raum stehenden 
Hauptfragen beantworten, die nach der 
Verantwortung für die vorliegende 
Sachlage. Ich möchte insoweit klarstel-
len, dass ich als Bürgermeister der Ge-
meinde Ganzlin selbstverständlich die 
politische Verantwortung für die ent-
standene Situation übernehme und 
mich aktiv einbringe, um die Sachlage 
schnellstmöglich und umfassend auf-
zuklären. Zum Aufgabenbereich eines 
Bürgermeisters gehört nach meinem 
Verständnis nicht nur die Übernahme 

von Verantwortung für die Arbeit, die 
unbestreitbar positiv für die Gemeinde 
wirkt und gemeinsam verwirklicht wur-
de, sondern auch für den Teil der Arbeit, 
welcher nicht so optimal verlaufen ist. 
Vor diesem Hintergrund übernehme ich 
die politische Verantwortung für die 
vorliegende Situation. Diese Übernah-
me der Verantwortung schließt mit ein, 
dass möglicherweise auch persönliche 
Haftungsfragen zu klären sind. Ich habe 
daher bereits den Amtsvorsteher und 
meine Stellvertreterin gebeten, eine 
entsprechende Überprüfung zu veran-
lassen, ob die Gemeinde mir gegenüber 
als Privatperson Haftungsansprüche 
geltend machen kann. Ich gehe davon 
aus, dass diese Überprüfung zeitnah 
durchgeführt und über das Ergebnis 
dann auch öffentlich berichtet wird. Für 
mich ist es eine Selbstverständlichkeit, 
dass auch solche persönlich möglicher-
weise unangenehmen Fragestellungen 
im Rahmen meiner Tätigkeit als Bürger-
meister zügig und konsequent aufge-
arbeitet und damit die Interessen der 
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Gemeinde Ganzlin gewahrt werden. Über den weiteren Fort-
gang in dieser Angelegenheit werden wir weiter berichten. 
Straßenunterhaltung und Verkehrssicherung: Eine Her-
ausforderung war diesen Winter der Zustand des Gartenwe-
ges. Durch Feuchtigkeit und Frost war es nur sehr spät mög-
lich, Reparaturversuche zu unternehmen. Als wir dann endlich  
tätig werden konnten haben wir über 40 Tonnen an Aspalth-
fräsgut in die Löcher eingebracht und verdichtet. Hierzu 
waren 3 Gemeindearbeiter ca. 1 Tag lang beschäftigt. Fest-
zuhalten ist aus meiner Sicht aber folgendes: Die Oberfläche 
ist für die anfallende Belastung nicht ausreichend. Egal wie 
viel wir an Aufwand hineinstecken, werden wir hier nicht an 
einer neuen Oberflächenbefestigung vorbeikommen. Daher 
muss hier die Gemeindevertretung eine klare Entscheidung 
treffen, ob wir weiter Flickschusterei machen wollen mit der 
weder Gemeinde noch Anwohner zufrieden sind, oder wollen 
wir endlich einmal eine ordnungsgemäße Befestigung her-
stellen, die den Anforderungen entspricht. Im Ortsteil Klein 
Dammerow haben wir einen Hinweis auf Bebauung direkt an 
der Straßenkante an den Landkreis weiter geben können. 
Hier wurde daraufhin eine 30 km/h Begrenzung für einen 
Teilbereich vorgenommen. Schwerlastverkehr in der Ge-
meinde Ganzlin: Bezüglich des auftretenden Schwerlast-
verkehrs in der Gemeinde Ganzlin kümmert sich der Bau-
ausschuss unter Vorsitz von Dr. Cramer um die beschränk-
ten Möglichkeiten mit denen wir Einfluss nehmen können. 
Hierzu liegt beispielsweise eine Reaktion des Bürgerbeauf-
tragten Herrn Crone vor. Ich möchte Herrn Dr. Cramer noch 
Gelegenheit geben zu ergänzen. Radwegebau Ganzlin-
Dresenow-Appelburg: Ich freue mich berichten zu können, 
dass die Planungsphase des Radwegebaus durch das Stra-
ßenbauamt erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Mit 
Hilfe Dresenower Einwohner war es möglich, eine Lösung 
für die Versickerung des anfallenden Regenwassers zu finden. 
Auch konnten die wesentlichen Anmerkungen der betroffe-
nen Einwohner mit eingeplant werden. Dies betrifft die ord-
nungsgemäße Regenentwässerung, dass keine Vorgärten 
auf den privaten Grundstücken der Einwohner in Anspruch 
genommen werden müssen und das kein zusätzliches Re-
genwasser über die neu anzulegenden Grundstückseinfahr-
ten auf die privaten Grundstücke läuft. Zusätzlich ließ das 
Straßenbauamt anfragen, ob wir noch eine Beleuchtung 

zusätzlich auf Gemeindekosten anlegen lassen wollen. Auf-
grund der Länge von ca. 800m und dadurch erwartbare 
Kosten von 100-150.000€ habe ich nach Rücksprache mit 
dem Bauausschussvorsitzenden davon Abstand genommen. 
Die nächsten Schritte sind nun der Abschluss der Kosten-
beteiligung mit der Gemeinde, Ankäufe von Flurstücken au-
ßerhalb Dresenows, hier besonders Wald- und Ackerflächen. 
Wenn alles rund läuft könnte das bis Ende des Jahres er-
folgreich abgeschlossen sein. Ich freue mich über die nächs-
ten Fortschritte berichten zu können. Eisbahn Kirchstraße 
Ganzlin durch falsche Regenentwässerung: Im Rahmen 
der frostigen Temperaturen wurde ein massives Problem 
festgestellt. Besonders in der Kirchstraße Ganzlin wird Re-
gen- bzw. Schmelzwasser nicht auf den eigenen Grundstü-
cken versickert, sondern über die Straße geleitet. Dies ist 
nicht zulässig und führt dazu, dass sich in mehreren Berei-
chen eine Eisschicht gebildet hat, die den gesamten Winter 
hin eine große Gefahr darstellte. Die Grundstückseigentümer 
werden auf diesem Wege dazu aufgefordert die Entwässe-
rung regulär auf den eigenen Grundstücken durchzuführen. 
Sollte dies nicht bis Ende August erfolgt sein, muss die 
Gemeinde zur Gefahrenabwehr im nächsten Winter offiziell 
tätig werden. Dieses würden wir sehr gerne vermeiden. Bit-
te helfen Sie dabei mit, die Straßen und Wege der Gemeinde 
in verkehrssicherem Zustand zu halten. Personal: Aufgrund 
der letzten Entwicklungen hat die Gemeindevertretung be-
raten, dass wir nach einem engagierten Vorarbeiter suchen, 
der eine bessere Koordination der Gemeindearbeiter und 
Fremdfirmen wahrnehmen soll. Als wichtiger Anforderungs-
punkt ist Kenntnisse im GaLa-Bau aufgeführt um vor allem 
in dem Bereich besser zu werden. Des Weiteren freue ich 
mich, dass eine langzeiterkrankte Mitarbeiterin sich auf dem 
Wege der gesundheitlichen Besserung befindet und über 
das Hamburger Modell den Weg zurück in unsere Kita findet. 
Kita: Im Februar hat es auch unsere Einrichtung erwischt. 
Wir hatten positive Coronafälle und wurden komplett unter 
Quarantäne gestellt. Im Endeffekt waren 2 Erzieher und 1 
Kind an Corona erkrankt. Dass nur eine so geringe Anzahl 
betroffen war hat auch damit zu tun, dass unsere Hygiene-
konzepte gegriffen haben. Dafür gilt mein herzlicher Dank 
an die Erzieher unserer Einrichtung. Endlich dürfen wir wie-
der alle Kinder in unserer Einrichtung betreuen. Nach vielen 

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.

Anzeige

Kuckuk – WH mit 3 WE, saniert, Wfl . ca. 
250 m² auf ca. 2300 m² VB 290.000,00 €

Plau am See – 2 MFH miteinander verbunden 
im Stadtkern auf ca. 289 m² VB 270.000,00 €

Wendisch Priborn – DHH, unsaniert, Wfl . ca. 
80 m² auf 850 m²  VB 45.000,00 €

Sternberg – EFH, sanierungsbedürftig, Wfl . 
125 m² auf 650 m² VB 85.000,00 €

ZUM VERKAUF

ZUR VERMIETUNG

Steinstr. 14 – 1 Z/EBK, ca. 32 m²
 KM 240,00 €

Millionenweg 2 – 2 Z/EBK, ca. 50 m², EG 
 KM 260,00 € 

Marktstr. 11 – 2 Z/EBK, ca. 38 m², DG
  KM 270,00 € 

Gr. Burgstr. 14 – 2 Z/EBK, ca. 45 m², EG 
über 2 Etagen KM 280,00 €

Klitzingstr. 21 – 2 Z/Wohnküche/EBK, 
ca. 74 m², DG, Stellplatz möglich 
 KM 500,00 € 

Steinstr. 64 – Ladenlokal 55 m² 
 KM 350,00 €

Steinstr. 48 – 2 Z/EBK, ca. 40 m², DG  
 KM 280,00 €

SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

t

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.
Ferienimmobilien und Mehrfamilienhäuser Provisionsfrei 

für den Verkäufer.
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Monaten mit vielen Auflagen aber mit wenigen Kindern keh-
ren wir langsam aber sicher in den Normalbetrieb zurück. 
Noch sind erhöhte Auflagen einzuhalten, aber auch hier hof-
fen wir auf die Rückkehr der Normalität. PV-Anlage Kieswerk 
Ganzlin: Inzwischen konnte am neu gebauten Wirtschafts-
weg die Ausgleichspflanzung durchgeführt werden. Nun steht 
der bereits vertraglich vereinbarten Übernahme des Weges 
durch die Gemeinde Ganzlin nur noch ein Notartermin im 
Wege. Hunde und Hundesteuer: Im Rahmen von stichpro-
benartigen Kontrollen drängt sich aktuell der Verdacht auf, 
dass nicht alle Hunde steuerlich im Amt angemeldet sind. 
Dies kann im Rahmen der Fairness gegenüber den ehrlichen 
Zahlern so nicht stehen gelassen werden. Das Amt ist daher 
grade in Klärung wie eine möglichst effektive Kontrolle statt-
finden kann um alle „vergessenen“ Hundeanmeldungen zu 
erfassen. Sicherlich ist dieses Vorgehen negativ für unsere 
Einwohner. Daher bitte ich alle Gemeindevertreter und Gäs-
te darauf hinzuwirken, dass die Hundeanmeldungen durch-
geführt werden bevor die Kontrolle durchgeführt wird. Ge-
meindearbeiter: Es gab das erste Mal seit sehr langer Zeit 
wieder einen richtigen Winter. Es war eine schöne schnee-
bedeckte Landschaft zu sehen, aber der Schnee hat sich 
auch auf unseren Straßen und Wegen niedergelassen. Die 
Gemeindearbeiter haben sehr stark kämpfen müssen, um 
den Schnee, bzw. Schneematsch zu entfernen bevor dieser 
zu einer geschlossenen Eisdecke zusammenfriert. Hierbei 
gab es in Ganzlin einen Versicherungsschaden, da es durch 
Steinschlag der eingesetzten Bürsten 3 beschädigte Fens-
terscheiben gab. Auch konnte unsere Saugkehrdüse in Be-
trieb genommen werden. Es stellte sich heraus, dass werks-
seitig ein falscher Motor eingebaut worden ist. Dadurch gab 
es eine zu geringe Saugleistung die durch den Einbau des 
anderen Motors behoben werden konnte. Schnellstmöglich 
haben unsere Gemeindearbeiter Tests durchgeführt. Dadurch 
wurde jedoch ein Auto mit einem Stein beschossen, so dass 
auch hier ein Versicherungsschaden angemeldet werden 
musste. Beide Schadensfälle werden durch unsere Versi-
cherung reguliert. Den Aufwand haben wir leider dennoch. 
Der betroffene Gemeindearbeiter wurde auf die Notwendig-
keit einer erhöhten Vorsicht hingewiesen, da wir normaler-
weise nur alle Jubeljahre mal einen Schaden haben. Woh-
nungen: Die Nachfrage nach unseren Wohnungen ist anhal-
tend vorhanden. Insbesondere unsere eigenen Maßnahmen 
durch Vermarktungen über Ebay-Kleinanzeigen zeigen jetzt 
Ihre Wirkung und ziehen andere Interessenten an. Diese 
Bearbeitung der Anfragen und zugehörigen Besichtigungen 

übernehme ich in der Regel persönlich, da der Anspruch, 
besonders was die Schnelligkeit der Reaktionen betrifft, eine 
andere ist als beispielsweise über die Plauer Zeitung. Guts-
haus Ganzlin: Das Gutshaus Ganzlin konnte zwischenzeit-
lich verkauft werden. Der neue Besitzer ist bereits fleißig bei 
den vorbereitenden Maßnahmen tätig und dokumentiert 
diese über Instagram unter dem Account Gutshaus Ganzlin. 
Es ist richtig interessant, die Fortschritte zu sehen. Im Rahmen  
der notariellen Verkaufsverträge konnte von Seiten der Ge-
meinde eine langfristige Vereinbarung über die künftige Nut-
zung der Turnhalle getroffen werden. Die Gemeinde investiert 
in diesem Zuge auch um die Nutzung gewährleisten zu kön-
nen. Zusätzlich wurden harte Vereinbarungen über durch-
zuführende Investitionen getroffen. Ein spekulativer Weiter-
verkauf ist damit für die nächsten Jahre ausgeschlossen. Ich 
habe mich sehr gefreut, wie problemlos diese Klauseln ver-
einbart werden konnten. Dies zeigt das ehrliche und lang-
fristige Interesse des gefunden Käufers. Hier hat sich unser 
Zusatzaufwand über Ebay-Kleinanzeigen gelohnt. Mein Dank 
gilt da auch den Ausschüssen der Gemeinde, die den Verkauf 
intensiv und konstruktiv begleitet haben. Für die Sanierung 
des ehemaligen Gutshauses in Ganzlin werden alte Unter-
lagen gesucht, die den früheren Zustand des Gebäudes 
dokumentieren. Hilfreich sind Pläne, Fotos, Zeichnungen 
oder andere Quellen, die den äußeren und inneren Zustand 
über die vergangenen Jahrzehnte dokumentieren. Auch Er-
zählungen über die Nutzung des Gebäudes im vergangenen 
Jahrhundert bis zur Schließung des Schulbetriebs vor ca. 10 
Jahren sind willkommen. Die Dokumente sollen helfen, die 
Geschichte des Gutshauses zu rekonstruieren, und bei der 
Sanierung eventuell historische Details wiederherzustellen. 

Anzeige

Wohnungen zu vermieten

Weidensoll 12  3RW  DG  Wfl: 68,12 m2  KM 350,00 €

Friedenstraße 16  4RW  DG  Wfl: 73,62 m2  KM 310,00 €

Marktstraße 22  1RW  DG  Wfl: 33,14 m2  KM 190,00 €

Vogelsang 17  2RW  DG  Wfl: 41,93 m2  KM 200,00 €

Vogelsang 37  4RW  2. OG  Wfl: 70,32 m2  KM 310,00 €

Die Wohnungen werden kautionsfrei vermietet.
Energieausweise können eingesehen werden.

Wohnungsgesellschaft Plau mbH
Fockenbrockstraße 12 • 19395 Plau am See
Tel.: 03 87 35/419 22 · E-Mail: info@wohnen-plau.de

Armin Struwe
Immobilien- und Finanzservice

19395 Plau am See · Steinstraße 68 · ( (038735) 4 19 68 
Funk 0172-813 3671

Parchim / verm. ETW, WF ca. 43,50 m², in Wohnanlage, BJ 1994, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Terrasse, Fliesen-Teppichboden, Heizung Kraft-Wärme-
Kopplung, SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 3.702 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 
160/10.000, Verbrauchssausweis- 91,2 kWh(m²a), C, KWK, Bj 1994, KP  65. 000  €
Bützow / verm. ETW, WF ca. 48,11 m², in Wohnanlage, BJ 1997, 2 Zimmer, Küche, Bad, Flur,
Abstellraum, Bodenkammer, Balkon, Fliesen-Laminatboden, Heizung Kraft-Wärme-Kopplung, 
SAT-Anschluß, Klingelrufanlage, ca. 4.706 m² Gfl. Miteigentumsanteil von 173/10.000, 
Verbrauchssausweis- 63,5 kWh(m²a), C, KWK, Bj 1997, KP  70. 000 €
Plau am See / Bootsschuppen mit Motorboot - Aluminium - L: 6,00 / B: 2,20 / TG: 0,30, Heckmotor 
Mercury 18,5 KW, Dach neu, ein Zimmer, Strom / Wasser - Reeke II - KP  25. 000 €
BAUGRUNDSTÜCK IN:
Beckendorf – für zwei Wohnhäuser, ca.1.934 m² KP  20.000 €
Plau am See /Quetzin – für Wohnhaus / ab ca. 700 m²  KP  84.000 €
ZU VERMIETEN IN:
Plau am See:
- 2 RW, OG,  WF  ca. 69 m² – Denkmalschutz - Garage/Stellplatz möglich  KM  415,00 €
- 3 RW, DG,  WF  ca. 84 m² – Denkmalschutz - Garage/Stellplatz möglich  KM  485,00 €

Da steigende Nachfrage - Suchen für Kunden neue Objekte zum Verkauf 
Einfamilien-, Ferien- u. Bauernhäuser, Grundstücke, Ackerflächen
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Das ELDECamp 2021 wird vom  
19. bis 23.Juli in Barkow stattfin-
den. 18 Kinder und Jugendliche 

im Alter zwischen 10 bis 16 Jahren werden neben den 
bereits zum Standard gehörenden Programmpunkten wie 
Nachtwanderung, Kanu-Tour und Abschluss-Challenge in 
diesem Jahr vor allem Angeln. Mit Unterstützung von Lan-
desangelverband, Müritzfischern und einem regionalen 
Angelverein wird damit der Wunsch der Abschlussrunde 
vom letzten Eldecamp in Erfüllung gehen. Die Teilnehmer 
werden mit den Grundlagen des Angelns vertraut gemacht, 
stellen eigene Angelruten her und werden natürlich auch 
angeln – jedoch in Begleitung erfahrener Angler. Das Feri-
encamp wird unterstützt durch die Stadt Plau am See und 
den Landkreis LWL-PCH im Rahmen des Modellprojektes 
„Amtsjugendpflege“ und wird in Kooperation mit der Amts-
jugendpflege Goldberg-Mildenitz organisiert und durchge-
führt. Weitere Infos finden sich auch auf der Web-Seite des 
Kinder- und Jugendzentrums Plau am See (www.kijuzplau.

ELDECamp 2021 zum Thema „Angeln“

KiJuZ wieder geöffnet

de). Anmeldungen sind noch bis zum 25. Juni möglich unter 
kijuz@amtplau.de. 

Tom Küstner, Amtsjugendpfleger Plau am See

Seit dem 1.Juni hat das KiJuZ wie-
der offiziell geöffnet – nach Bedin-
gungen einer eigenen ‚Corona-Ju-

gendverordnung‘. Damit wurden nicht nur die Bedingungen für 
den Sommerbetrieb im KiJuZ bekanntgegeben, sondern auch 
die für die Planung der Sommerferien wichtigen Regeln für 
Ferienfreizeiten oder gemeinsame Fahrten auf Bildungs- und 
Erholungsreise. Nach Monaten der Planungsunsicherheit ein 
wichtiges Signal wie es weitergeht. Für die meisten unserer 
Besucher, zu denen wir auch während der offiziellen Schlie-
ßung einen guten Draht hatten, war die Freude riesig und das 
Aufatmen hörbar. Sich endlich wieder ohne Maske bewegen 
zu können und sich im Angesicht mit Freunden auszutauschen 
– ein Sommertraum, der hoffentlich noch lange anhält. Für alle 
hat diese Zeit Spuren hinterlassen, nicht immer sichtbar, doch 
nachhaltig für die meisten. Bleibt zu hoffen, dass die Eltern, 
die bei uns waren und über ihre Verzweiflung im Umgang mit 
Playstation und Internet ihrer Kinder berichteten nur Einzelfälle 
waren. Für uns als erfahrene Begleiter gibt es nun während 
der Sommerferien hier im KiJuZ wieder Zeit und Gelegenheit, 
die Defizite der vergangenen Monate zu erspüren und im ge-
schützten Rahmen auch mal über Dinge zu reden, die weder 

in Schule noch im Elternhaus oder mit Freunden thematisiert 
werden (können). Deutlich wurde jedoch auch, dass unser 
Angebot in der Lernwerkstatt mit Laptop, Drucker und Internet 
dringend gebraucht und sehr gut angenommen wurde. Auch 
Ipad und Pencil werden regelmäßig genutzt – denn damit 
lassen sich Hausaufgaben auch mal eben schnell im KiJuZ 
erledigen. Die technische Aufrüstung, die wir den Winter über 
betrieben haben – finanziert aus Mitteln des Landkreises 
LWL-PCH für das Modellprojekt ‚Amtsjugendpflege‘ - hat 
sich gelohnt und wird wohl auch weiter gebraucht werden, 
unabhängig vom Homeschooling. Doch nun stehen erst mal 
die Ferien im Vordergrund, mit hoffentlich vielen Begegnungen 
und Austausch und ausgelassenem Spiel in freier Natur ge-
meinsam mit alten und neuen Freunden. Die Ferienprogramme 
vom Kinder- und Jugendzentrum Plau am See sowie den 
Kinder- und Jugendtreff’s  in Barkow und Plauerhagen sollen 
dazu einen Beitrag leisten. Weitere Informationen finden sich 
auf der Web-Seite des KiJuZ (www.kijuzplau.de) oder auch 
gern im persönlichen Austausch am Telefon (0157 – 362 12 
566) bzw. per mail: amtsjugendpflege@amtplau.de  

Schöne Sommerferien wünscht Tom Küstner, 
Amtsjugendpfleger

Auch Dokumente oder Unterlagen zum Schulanbau aus den 
80er Jahren sind willkommen. Die Eigentümer freuen sich 
über Hinweise per mail unter c.graeff@gmx.de oder telefo-
nisch unter 0163/1323 631. Wasserversorgung Twietfort: 
Bezüglich der zukünftigen Wasserversorgung in Twietfort, 
ggf. durch den WAZV, fand eine Einwohnerversammlung 
statt, der fast alle Einwohner gefolgt waren. Hier ist beein-
druckend zu sehen wie die Einwohner von Twietfort zusam-
menhalten.Neben den festen Einwohnern haben wir jedoch 
noch ca. 80 Bungalows, die ebenfalls Teil der Lösung der 
zukünftigen Wasserversorgung werden müssen. Hier werden 
wir uns sicherlich noch einmal mit dem Thema beschäftigen 
müssen. WAZV: Der WAZV hat uns aber noch einmal be-
schäftigt. Es musste eine zusätzliche Verbandsversammlung 
durchgeführt werden um eine Änderung des Haushaltes zu 
beschließen. In diesem Zusammenhang wollte der WAZV 
eine Satzungsänderung beschließen, die es ermöglicht, wirt-
schaftlich im Bereich der Löschwasserversorgung tätig zu 

werden. Ich wehre mich dort sehr massiv dagegen. Im Be-
reich der Niederschlagswasserentsorgung von Gnevsdorf 
darf der WAZV zwar keine Gewinne erwirtschaften. Die Ei-
genkapitalverzinsung, welches von überzahlten Beiträgen 
der Anfangsjahre der Niederschlagswasserentsorgung, ge-
speist worden ist, macht bereits die Hälfte der Entgelte aus. 
Ich hoffe da auf Unterstützung der Gemeindevertretung 
diese Auswüchse zu begrenzen, wenn Leistungen des WAZV 
in Anspruch genommen werden müssen. Notvorstand 
Jagdgenossenschaft Wendisch Priborn: Corona bedingt 
wurde in der Jagdgenossenschaft Wendisch Priborn keine 
Vorstandsneuwahl durchgeführt. Dies führte zum Fristablauf 
der Bestellung und in Konsequenz dazu, dass ich als Bür-
germeister Kraft Gesetz wieder als Notvorstand eingesetzt 
werde. Die offizielle Information steht noch aus, aber ich 
strebe auch hier eine zügige Neuwahl an, damit die Geschäf-
te Ordnungsgemäß weiterlaufen können.

Jens Thiemer
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Ferienprogramm  
im Kinder- und Jugendzentrum

Das Ferienprogramm des KiJuZ 
wird in diesem Sommer wieder ähnlich bunt, wie in den 
letzten Jahren – mit einer Ausnahme: die große gemeinsame 
Fahrt in den Hansa-Park wird wie im letzten Jahr nicht statt-
finden. Zum einen ist das Anmeldeprozedere für Gruppen in 
Heide- und Hansa-Park während der Corona-Sommerregeln 
zu kompliziert und nicht langfristig planbar und zum anderen 
können wir auch nicht mehr über Freikarten verfügen. So 
bleibt es weiterhin bei kleineren Ausflügen mit PlauMobil 
und begrenzter Teilnehmerzahl (8) zu den regionalen At-
traktionen wie Wildpark Güstrow, Vogelpark Marlow , BMX-
Strecke in Ludwigslust oder auch mal an den Ostseestrand 
bei Warnemünde. Auch in diesem Jahr wird es wieder eine 
gute Mischung aus geplanten Ausflügen, Veranstaltungen 

vor Ort und spontanen Aktionen, die auf die jeweilige Wet-
ter- und Stimmungslage im Juni und Juli eingehen. Größere 
Veranstaltungen wie das Elde-Camp in Barkow (19.-23.07) 
und das Archäologie Camp in Groß Raden (26.-30.7. 2021) 
führen dazu, dass das tägliche Routine-Programm im KiJuZ 
nur eingeschränkt angeboten wird. Das komplette Ferien-
programm sowie die teilweise notwendigen Anmeldungen 
dazu finden sich auf unserer Website unter www.kijuzplau.de  
Das Ferienprogramm des Kinder- und Jugendzentrums wird 
unterstützt durch die Stadt Plau am See und den Landkreis 
LWL-PCH im Rahmen des Modellprojektes „Amtsjugend-
pflege“. Für Fragen und Hinweis steht Ihnen das Team vom 
KiJuZ gern unter 038735 – 46555 zur Verfügung. 
� Tom Küstner „Amtsjugendpfleger“
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Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres 
Teams einen/eine Mitarbeiter/in für unseren 
Post-Shop in Plau am See.
Ihre Aufgaben:
• Verkauf von Produkten rund um Briefe und Pakete
• Erbringen von Bankdienstleistungen der Postbank
Wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverantwortung
• Arbeitszeit 20 Stunden/Woche
• qualifizierte Einarbeitung
• angenehme Arbeitsatmosphäre
Ihr Profill:
• freundliches und serviceorientiertes Auftreten
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Vorkenntnisse wünschenswert
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Post-Shop-Pagels, z.H. Gaby Pagels Steinstraße 21, 
19395 Plau am See, gaby.pagels@freenet.de

Anzeige
Das schwimmende Wandertheater „Traumschüff“ kehrt 
nach Plau am See zurück! Am Samstag, dem 10.07.21 um 
20.00 Uhr am Wasserwanderrastplatz (Dammstraße 25) 
findet die Theatervorstellung „Hinter den Fenstern“ statt. Im 
Anschluss gibt es auf der schwimmenden Bühne ab 21.15 Uhr 
ein Minikonzert „Ufermusik“. Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind willkommen! Auf Grund der derzeit gültigen Verordnung 
ist eine Vorab-Anmeldung zur Veranstaltung erforderlich. Ob 
ein negativer Testnachweis am Veranstaltungstag benötigt 
wird, lässt sich noch nicht sagen. Bitte informieren Sie sich 
hierzu kurz vorher in der Tourist Info Plau am See.

Traumschüff-Theater am 10. Juli in Plau am See
Über das Stück „Hinter den Fenstern“ (90 Min. - keine 
Pause): 
Im idyllisch ländlichen Leinewitz dreht die Zeit mächtig an 
ihrem Rad: die Einwohner werden älter, die Beine müder, die 
Gedächtnisse durchlässiger – und die folgende Generation 
hat längst die Gegend verlassen. Nun wird auch noch die 
Dorfärztin Helga in Rente gehen, natürlich ohne Nachfolge. 
Der Ort droht eine medizinische Versorgungswüste zu werden. 
Wäre da nicht Start-Up-Gründer Raul mit seiner „Arztpraxis 
von Morgen“ – einer App für Video-Sprechstunden! Doch die 
Leinewitzer haben sich das anders vorgestellt… Anmeldung 
Theaterstück: https://www.traumschueff.de/stueck/hinter-
den-fenstern-210710/

Praxisschließung
Am 30.06.2021 schließe ich 

meine Zahnarztpraxis.
Ich danke allen Patienten für Ihr Vertrauen, das mir 
in all den Jahren meiner Tätigkeit entgegengebracht 

wurde. Danke auch meinen Mitarbeitern für die 
kompetente Unterstützung.

Ich gehe in den Ruhestand – bleiben Sie gesund.

Dipl. Med. Ilona Matheis
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Anzeige

Erleben Sie vom 09.07. - 11.07.2021 kulinarische Le-
ckerbissen, tolle Livemusik sowie Spaß und Unter-
haltung auf dem Markt. 
 
Das STREETFOOD ON TOUR-Festival geht 2021 wieder auf 
große Deutschland Tour! Auf dem Markt in Plau am See be-
reiten die Köche exotische Gerichte aus aller Welt zu. Dabei 
sind die Vielzahl und Auswahl der verschiedenen Gerichte 
sowie die Qualität, der direkt vor Ort frisch zubereiteten 
Speisen, einzigartig.
Starten Sie Ihre persönliche Weltreise mit frisch zuberei-
teten Speisen unserer Nachbarländer, reisen Sie weiter in 
die fernöstlichen Garküchen, riechen und schmecken Sie 
orientalische Gewürze und Köstlichkeiten aus tausend und 
einer Nacht. Probieren Sie traditionelle afrikanische Gerichte 
und kommen dann auf den amerikanischen Kontinent, um 
die Vielzahl von ausgewählten Fleischspezialitäten zu ver-
kosten. All das wird es in Kombination mit einer exklusiven 
Auswahl der besten Craft Beer Sorten geben.  
Wir präsentieren als Umrahmung tolle Livemusik und als 
weiteres Highlight sind auf dem Festivalgelände Straßen-
künstler unterwegs und erfreuen alle Gäste mit Jonglage, 
Akrobatik und herzerfrischendem Humor. Für unsere kleinen 
Feinschmecker gibt es wieder ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm mit Bungee Trampolin, Kinderschminken und 
den vielfältigsten Eisvariationen. 

STREETFOOD ON TOUR – 
Europas leckerstes Streetfood-Festival in Plau am See!

Unser aller Gesundheit liegt uns sehr am Herzen. Auf dem 
Gelände müssen keine Gesichtsmasken getragen werden. 
Wir bitten aber um Einhaltung des 1,5 m Abstandes an allen 
Ständen, an unseren zahlreichen Sitzmöglichkeiten und auch 
im Bühnenbereich. Selbstverständlich gibt es ausreichend 
Möglichkeiten, um seine Hände zu waschen und zu desinfi-
zieren. Alle derzeit geltenden Hygiene- und Sicherheitsvor-
schriften werden eingehalten.

TERMIN Plau am See
Freitag, 		 09.07.2021	 14:00-22:00 Uhr
Samstag, 	 10.07.2021 	 11:00-22:00 Uhr
Sonntag, 	 11.07.2021    	 11:00-20:00 Uhr

Über die „Ufermusik“ (Live-Musik): 
Es geht um die Liebe und um Freundschaft, um Heimat 
und Fernweh, um die Sehnsucht und um die Seefahrt. 
Mal poetisch, mal groovig, mal melancholisch, mal 
ironisch präsentieren unsere Traumschüff-Musiker*innen 
Lieder, die ihnen besonders am Herzen liegen. Mit Gitarre 
und Schüfferklavier stimmen sie bekannte, fremde und 
selbstgeschriebene Melodien an: aus ihrem bunten Repertoire 
aus Chanson, Country, Folk und Pop, zum Zuhören, zum 
Mitsingen, zum gemütlichen Beisammensitzen am Ufer. 
Anmeldung Ufermusik: https://www.traumschueff.de/stueck/
ufermusik-210710/

Über das Traumschüff 
Die gemeinnützige Theatergenossenschaft „Traumschüff“ 
wurde 2017 gegründet und betreibt ein schwimmendes 
Wandertheater vor allem für den ländlichen Raum. Im Kern 
der künstlerischen Arbeit stehen Geschichten, Themen und 
Blickwinkel der Regionen und der dort lebenden Menschen. 
Inspiriert von Gesprächen mit dem Publikum, Interviews 
und regionalen Recherchen sowie der Zusammenarbeit mit 
lokalen Kulturschaffenden schreiben und entwickeln die 
Theatermachenden ihre Stücke und theaterpädagogischen 
Formate. Kommen Sie gerne für ein Gespräch vorbei. Bei 
Fragen zu Ihrem Besuch der Vorstellung wenden Sie sich an 
publikum@traumschueff.de

danken wir allen Gratulanten  
ganz herzlich.

Ein besonderer Dank gilt  
dem Bürgermeister Norbert Reier.

Plau am See, den 20. Mai 2021

Eisernen Hochzeit

Hans und  
Hildegard Behrens

Für die vielen Blumen, Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Plau am See, Mai 2021

Anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen 
meiner Eltern, für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke

ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Freiheit, Frau Weber, 
Frau Rau sowie an alle Mitwirkenden des Gottesdienstes.

Es war für uns alle ein ganz besonderer Tag, der immer in 
Erinnerung bleiben wird.

Arne Miebs
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Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM

Ambulanter 	 Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.
Pflegedienst 	 Am Köpken 35, Plau am See

Telefon (038735) 81025 oder 0173-2322948

Volkssolidarität
Kreisverband Parchim e. V.

TAXIPlau am See
Taxi-Plau am See

Steinstraße 47

19395 Plau am See

24h Dienst

03 87 35 - 4 99 99



Krankenfahrten aller KK
Großraumtaxi
Flughafentransfer
Gütertaxi
Kurier- u. Reisedienst

TAXI

Haus- und Gartenservice || Dienstleistungen am Bau
Stefan Brandt    Tel.: 0173 / 4 59 11 86

• Grünpfl egearbeiten
• Heckenschnitt
• Grundstückspfl ege

•
•
•

Ha
us- und Gartenservice

so
w

ie
Dienstleistungen am

Ba
u

Brandt  Schlüsseldienst
ehemals 
Krause

... für Rohlinge ... Formenfräsungen von allerlei Schlüsseln. 
Was  nicht vorrätig ist, wird in kurzer Zeit organisiert.
Türzylindereinsteckschlösser, auch ältere Fabrikate

Stefan

Lange Straße 52
19395 Plau am See

Tel.: 0173/4591186 || Fax: 038735/13584
jfsbrandt@web.de

Telefonisch, auch kurzfristig, Termin vereinbaren!

Rabatt-Aktion Schlüsseldienst Rabatt-Aktion Schlüsseldienst Rabatt-Aktion Schlüsseldienst 
im Juni, Juli & Augustim Juni, Juli & Augustim Juni, Juli & August

Herr Kai Laude – Direktor –
E-Mail: kai.laude@anneliese-pohl-seedorf.de

Telefon: +49 (0)38737 330 0

VILA VITA 
Anneliese Pohl Seedorf

Dresenower Mühle 9 · D-19395 Ganzlin

Alle aktuellen Stellenanzeigen finden Sie auch immer auf
www.anneliese-pohl -seedorf.de/de/ueber-uns/jobs.html

Wir suchen SIE...
Für die Saison 2021 suchen wir weitere Verstärkung:

•Rezeptionsmitarbeiter (m, w, d)
•Koch (m, w, d)

•Servicemitarbeiter Frühschicht (m, w, d)
•Servicemitarbeiter Spätschicht (m, w, d)
•Tresenmitarbeiter/Buffetier (m, w, d)

•Reinigungskraft/Zimmermädchen (m, w, d)  
in Voll- und Teilzeit

•Aushilfen (m, w, d) in allen Bereichen
Ob Fachkraft oder engagierter Quereinsteiger – 

wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

ANNELIESE POHL 
SEEDORF  
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Der lange Corona Lockdown hat viele Nach-
wuchsteams der Handballabteilung des 
Plauer SV dazu gezwungen, unter Anleitung 
ihrer Trainer individuell und eigenverantwort-
lich ihren  Fitnesszustand zu trainieren. So 
auch die formierten Teams der wJC und der 
mJC, die nach dem Finale „Bulls-Running“ 
am 28.03.2021 und vielen läuferischen Ak-
tivitäten, das Bike für sich entdeckten. 
So war das Ziel schnell ausgemacht, näm-
lich die Umrundung des Plauer Sees mit der 
gesamten Mannschaft. Über sechs Wochen 
verteilt, wurde das Pensum an Hausaufgaben mit dem Bike 
wöchentlich gesteigert. 200 km kamen dabei zusammen und 
waren eine gute Vorbereitung für „Around the Sea“. Hoch 
motiviert und gespannt gingen beide Teams mit ihren Trainern 
und Betreuern am 29.05.2021 auf die Strecke. Das Wetter war 
nahezu ideal, um die gut 50 km Crossstrecke um den See 
zu meistern. Die Palette an Herausforderungen war auf der 
Wegstrecke direkt am See groß. Schmale Wege, steile An-
stiege und Abfahrten, quer liegende Bäume, Schotterpisten, 
Waldwege sowie Radwege sind nur einige Beispiele. Viele 
Mädchen und Jungen fuhren diesen anstrengenden und an-
spruchsvollen Weg zum ersten Mal. Hier und da kamen einige 
Teilnehmer durchaus an ihre Grenzen. Einerseits wurden sie 
jedoch durch das Team „mitgenommen“, andererseits durch 
einige Überraschungen motiviert. 
So staunten die C-Mädchen über die Bekanntgabe einer 
Reitstunde am Reiterhof in Zislow nicht schlecht und waren 
total begeistert. Dankend wurde dieses Angebot angenom-
men und ein unvergesslicher Zwischenaufenthalt organisiert. 
Weitere Stopps und Pausen boten Unterhaltung und Bade-
möglichkeiten. Darüber hinaus konnten sich die Mädels in 
Zislow stärken und die Jungs wurden auf der Hotelanlage 

„Around the Sea“ feiert gelungenes Debüt

PSV Triathlon mit überragender Resonanz 

VILLA VITA mit Essen und Getränken ver-
sorgt. Ein anstrengender und unvergess-
licher Tag fand mit einem Eisbecher nach 
sieben Stunden in Plau am See sein Ende.                
Ein bisschen Wehmut war trotzdem dabei. 
So verabschiedeten die C-Mädchen und 
Abteilungsleiter Raimo Schwabe mit Heike 
Wittenburg eine verdienstvolle und erfahre-
ne Trainerin aus dem Trainerstab der Hand-
ballabteilung. Nach 44 Jahren im Traineramt, 
davon 39 Jahre ehrenamtlich tätig, hat Heike 
immer die Fahnen der PSV Handballer hoch 

gehalten. Insbesondere in der Nachwendezeit war sie eine 
der wenigen Aktivposten, die den Fortbestand der Abteilung 
garantiert hat. Familie und Enkelkinder, Gesundheit, Rahmen-
bedingungen beim Training bezüglich Hallensituation und die 
immer mehr ansteigenden Anforderungen des Verbandes 
sind u.a. Beweggründe für das verdienstvolle Ausscheiden 
aus dem Trainer Dasein. Als Vorsitzende vom Plauer SV 

und Stellvertreterin Abtei-
lungsleiter Handball wird die 
Palette an Aufgaben für Heike 
sicherlich nicht viel weniger 
werden. Die C-Mädchen 
des Jahrganges 2007/2008 
und die Handballabteilung 
sagen nochmal ein herzli-
ches Dankeschön. Anbei 
ein Präsentkorb mit Mann-
schaftsfoto und ein Trikot 
der SeaGirls, stellvertretend 
für alle zumeist weiblichen 
Nachwuchsteams, die Heike 
beim Plauer SV trainiert hat. 

Der Wetterbericht am 05.06.2021 um 10.00 Uhr hat geheißen: 
Wolkenloser Himmel, angenehme Luft- und Wassertempe-
raturen und ein laues Lüftchen. Für den ersten PSV Triathlon 
nahezu ideale Voraussetzungen, um aufs Wasser zu gehen, 
Fahrrad zu fahren und zu laufen. Ein weiteres Event im Ver-
einsleben der Handballabteilung feierte auf Grund von Corona 
so eine Premiere und dazu noch eine überragende Resonanz.
Einmal mehr wählte die Handballabteilung des Plauer SV den 
Quetziner Strand und Umgebung zur Durchführung dieser 
vereinsinternen Sportveranstaltung aus. Anbei 36 SeaBulls 

„Around the Sea“ wJC mit Heike Wittenburg „Around the Sea“ mJC

„Around the Sea“ Pferdereit-
hof Zislow

und BlackBulls, die sich langfristig und zielgerichtet auf die-
sen Triathlon vorbereiteten. Am Ende der sechs Wochen 
qualifizierten sie sich für diese Challenge, um 500 m Stund 
up Paddling um die Kohlinsel, 50 km  Radfahren um den 
Plauer See und 5 km Laufen im Plauer Heilwald, zu schaffen. 
Letzteres war auch das Ziel aller Beteiligten. Im Fokus stand 
nämlich der Olympische Gedanke. In Teams von maximal 
vier Triathleten sollte der „PSV Ironman“ gemeistert werden. 
Die ersten zwei Gruppen starteten um punkt 10.00 Uhr und 
erledigten den Rundkurs um die Kohlinsel mit Bravour. Das 
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denn sie waren nahezu vollständig vertreten. Der jüngste 
Teilnehmer im Starterfeld war Fritz Bull. Mit vier Stunden 
und sechsundzwanzig Minuten erreichte seine Gruppe eine 
sehr gute Zeit. Neben der normalen Verpflegung mit Obst 
und Getränken während des gesamten Wettkampfes, gab 
es nach Zieleinlauf für alle Teilnehmer eine Urkunde und ein 
Eis. Ein anstrengender und herausfordernder Tag fand so 
sein Ende und soll in Zukunft im Terminkalender der PSV 
Handballabteilung einen festen Platz finden.
Ein Dank für die Veranstaltungen „Around the Sea“ und den 
„PSV Triathlon“ gilt an dieser Stelle allen Helfern, Sponsoren 
und dem Organisationsteam der Handballabteilung, daher: 
Kanu-Team Plau am See S. Bull, DRK Wasserwacht Parchim, 
Gaststätte zum Richtberg D. Michalowski, Bauhof Plau am 
See, Ortsjugendring Plau am See, LK Ludwigslust-Parchim, 
Fahrrad Luchs Plau am See 
Zeiten PSV Triathlon: 
1. 3:15, 2. 3:26, 3. 3:32, 4. 3:42, 5. 3:52, 6. 4:07, 7. 4:20, 8. 
4:26, 9. 4:35, 10. 5:00, 11. 0:00

Triathlon Teilnehmerurkunde

Triathlon Eröffnung

Triathlon SUP

war nicht die Regel, denn einige SeaBulls „gingen über Bord“, 
konnten aber unter den wachsamen Augen der DRK Was-
serwacht die Wegstrecke aus eigener Kraft fortsetzen. Den 
Rundkurs um den Plauer See traten alle 36 Teilnehmer an.  
Schlussendlich meisterten diesen Teilabschnitt 32 Triathleten 
erfolgreich. Ein am Ende glimpflich verlaufender Fahrrad-
unfall einerseits und die zunehmende Hitze andererseits, 
zollten Tribut. Die größte Herausforderung an diesem Tag 
war ohne Zweifel die gut präparierte und ausgeschilderte 
5 km Laufstrecke durch den Plauer Heilwald. Mittlerweile 
zwischen drei  und vier Stunden unterwegs, hieß es hier 
nochmal richtig auf die Zähne beißen und das obere Limit 
sportlicher Leistungsfähigkeit ausloten. 29 SeaBulls und 
BlackBulls erreichten unter großem Applaus schlussendlich 
das Ziel und waren glücklich. 
Mit drei Stunden und fünfzehn Minuten schafften die Se-
aBulls der A-Jugend Max Geiser, Felix Geiser, Felix Bache 
und Lewin Plischkaner die beste Tageszeit. Die SeaBulls 
der neuen B-Jugend bewiesen besonders starken Einsatz, 

Am 3. Juli 2021 zeigt der Heilwald Quetziner Tannen in Plau 
am See, wie viel Gutes für die Gesundheit in ihm steckt. An-
lässlich des Heilwaldtages sind insbesondere Beschäftigte 
in medizinischen und therapeutischen Berufen aber auch 
Interessierte aus dem Tourismus, der Forstwirtschaft und 
aus pädagogischen Berufen eingeladen, den Heilwald als 
Gesundheitsraum zu entdecken – und das nicht theoretisch, 
sondern ganz praktisch mitten in den Quetziner Tannen. 
Mehrere Workshops geben Einblicke, wie der Wald gezielt 
zur Gesundheitsförderung und zur Behandlung von Krankheit 
genutzt werden kann. 

Heilwaldtag in den Quetziner Tannen  
macht Wirkung der Heil- und Kurwälder erlebbar

Der Waldtherapeut und Physiotherapeut Michael Brose-
mann zeigt in seinem Workshop, wie im Wald das Gleich-
gewicht trainiert werden kann – körperlich wie psychisch.                              
Die Psychologin und Dozentin für Waldtherapie und Waldprä-
vention, Kathi Pristrom, demonstriert Achtsamkeitsübungen, 
die im Wald besondere Wirkung entfalten können.
Der Agrar- und Umweltminister, Till Backhaus, wird die Gäste 
begrüßen, abgerundet wird das Programm durch Impulsvor-
träge von Wald- und Gesundheitsexperten.   
Organisiert wird der Heilwaldtag von der Landesforst Meck-
lenburg-Vorpommern in Zusammenarbeit mit dem Reha-
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Zentrum MediClin, dem Bäderverband und weiteren Partnern, 
die das Potenzial der Kur- und Heilwälder in Mecklenburg-
Vorpommern für die Gesundheitsförderung und den Touris-
mus sichtbar machen und fördern wollen. 
Der Heilwald Quetziner Tannen in Plau am See präsentiert 
sich stellvertretend für die mittlerweile vier Kur- und Heil-
wälder im Bundesland. Noch in diesem Jahr kommen der 
Heilwald Bad Doberan und der Kurwald Krakow am See 
hinzu, weitere sechs sind geplant.
Die Teilnahme am Heilwaldtag ist generell kostenfrei, für die 
Workshops wird ein Unkostenbeitrag von 20 Euro erhoben. 
Da die Plätze für die Workshops begrenzt sind, ist eine früh-
zeitige Anmeldung angeraten. Anmeldung per E-Mail: Tomke.
deVries@lfoa-mv.de

Weitere Informationen unter: gesundheit.wald-mv.de

Der am 20.05.2021 verstorbene Crivitzer Bildhauer Wieland 
Schmiedel (Kulturpreisträger des Landes Mecklenburg Vor-
pommern 2009) hatte auch Spuren in Plau am See hinterlas-
sen. Sein „Betonwerk“ Familie mit Lebensbaum, der genaue 
Name ist mir nicht bekannt,  vor der 1972 fertiggestellten 

Zur Erinnerung

Ne 100 prozentige Sicherheit giwt dat nich.
Dissen Satz hürt man oft vun anerkannten „Respektsper-
sonen“. Ik finn, bi ein Katastrope is dat ein Ünnerscheid, ob 
einen Schwinstall 500, 1.000, 2.000, 3.000, 10.000 oder gor 
55.000 Tire erbärmlich üm´t Läwen kommen. Wer stoppt 
disse Entwicklung? Is dat dei Politik oder dei Wirtschaft?
Weck Stimmen meinen, dei Wirtschaft het den´n gröteren 
Influß. Kann sik min „Fründin“ Julia Klöckner ümmer dörch-
setten? Ik wünsch er dat.

Grot, gröter ümmer gröter!
Dusende vun Urlaubern amüsiren sik up dei Ozeanrisen un 
schäpern deuch dei Weltmeere. Hunderte vun Minschen 
flitzen dörch dei Luft üm jede Eck vun dei Welt kenn tau liren!
Leider mockt uns Corona einen Strich dörch dei Recknung. 
Gaud, dat wi in Dütschland noch schönere Ecken as an-
nerswo up dei Welt hewwen – besünners in Meckelbörg un 
Vorpommern.
Quetzin, 28.Mai 2021                        � H.-U. Rose

Wir schauen auf einen ausgefüllten und interessanten Mai 
im „Eldeblick“ zurück.
Der Herrentag stand an und hier wurden die Männer des 
Hauses zum Biermarken-Bingo eingeladen. Dies fand in 
geselliger Runde, mit netten Gesprächen sowie Speis und 
Trank in den drei Wohnbereichen statt.
In der Woche vom 17.- 21. Mai wurde es im „Eldeblick“ sport-
lich. Täglich gab es neue Disziplinen in den Wohnbereichen. 
Hoch motiviert und angespornt konnten sich alle Bewohner 
aktiv beteiligen. Am Freitag dann die Auswertung. Viele Me-
daillen und Urkunden konnten verteilt und überreicht werden. 
In den entsprechenden Themenrunden ließ man die Woche 
noch einmal Revue passieren. 
Einen besonderen Geburtstag durften wir im Mai im „Elde-
blick“ feiern und zwar den 100.Geburtstag einer Bewohnerin. 
Am Vormittag wurde sie vom Haus, von ihren Angehörigen 
und vom Bürgermeister beglückwünscht. Am Nachmittag 
dann die kleine Geburtstagsrunde im Kreise ihrer der Mitbe-
wohner. Mit Torte, Sekt und Eierlikör wurde auf die nächsten 
Jahre angestoßen.
Der Modeverkauf besuchte uns nach langer Zeit wieder. 
Besonders für die Damen eine großartige Abwechselung. So 
konnten sich einige Bewohner für den kommenden Sommer 
neu einkleiden.
Als nächstes Highlight, stand das Angrillen im Mai auf dem 
Plan. Leider spielte das Wetter dieses Mal nicht so mit, ge-

Seniorenheim „Eldeblick“ informiert:
schmeckt hat es allen aber trotzdem.
Grillgeruch zog durchs Haus, das machte allen Appetit. Die 
Bewohner freuten sich über frische Bratwurst, Fleisch, Klops, 
sowie Kartoffelsalat und die selbstgemachte Kräuterbutter. 
Alle Aktionen wurden am Konzept der entsprechenden Co-
rona-Richtlinien angepasst. Wir freuen uns auf den Sommer 
und hoffen auf viele tolle und neue Erlebnisse.

Polytechnischen Oberschule „Hermann Matern“  am Klü-
schenberg wurde, da schon sehr desolat, bei den Sanie-
rungsarbeiten 1996/97 abgerissen. Vielen wird sein Werk 
trotzdem in Erinnerung bleiben, da die Schulabschlussbilder 
der 10. Klassen hier gefertigt wurden. � Roland Block
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Neue Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin  
in Plau am See

Nadine Brandt übernimmt Kinderarztpraxis in Quetziner Straße
Plau am See, 7. Juni 2021. 
Es gibt eine Nachfolgerin für 
die Plauer Kinderarztpraxis 
in der Quetziner Straße 2a: 
Nadine Brandt, Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin 
hat sich noch im Mai in der 
Praxis im MEDICLIN MVZ 
Plau am See niedergelassen. 
Ihr Behandlungsspektrum 
umfasst alle allgemeinpädia-
trischen Krankheitsbilder bei 
Kindern und Jugendlichen.
Offiziell gestartet hat die Pra-
xis ihren Betrieb bereits zum 
17. Mai 2021 und ist wie folgt 
geöffnet:

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 13:00 Uhr

Terminvergaben erfolgen telefonisch – Telefon 038735/ 
818338. Terminabsprachen sind auch dienstags und don-
nerstags zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr möglich.

In der Praxis sind neben der Behandlung akuter und chroni-
scher Erkrankungen auch Hör- und Sehtests sowie Berufs-
untersuchungen nach dem Jugendschutzgesetz möglich. 
„Wir betreuen Kinder und Jugendliche ab der Geburt bis 
zum 18. Lebensjahr“, erklärt Nadine Brandt. „Dabei sind 
auch alle Vorsorgeuntersuchungen von U1 bis U11 sowie 
von J1 bis J2 bei uns möglich.“

Im naheliegenden MEDICLIN MVZ Plau am See in der Quet-
ziner Straße 88 (beim Krankenhaus) befinden sich eine 
Praxis für Urologie (Dr. med. Ralf Barthels), eine Praxis für 
Neurologie (Dr. med. Ralph Deymann und Dr. med. Steffen 
Seeger) sowie eine Praxis für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
(Kirsten Alff), mit denen die Kinderärztin eng zusammenar-
beitet. „Bei Bedarf sind auch Überweisungen zu diesen oder 
anderen Spezialist*innen sind jederzeit möglich“, sagt die 
Kinder- und Jugendmedizinerin. Termine können ab sofort 
vereinbart werden.

Neues aus dem Kinderhort ...
„Cup-songs“ - perfekt für die Corona-Zeit und darüber hin-
aus auf der Suche nach musikalischen Ideen, die unter den 
besonderen Bedingungen in der Corona-Zeit umsetzbar sind, 
kam uns der gute alte „Cup-song“ wieder in den Sinn.
Alles was wir dazu brauchten sind Becher, Geduld und Aus-
dauer.
Diese Aktivität unterstützt das motorische Lernen, die Hand-
Hand-Koordination wird geschult, ebenso die Merk- und 
Konzentrationsfähigkeit, das Gedächtnis, die Serialität, .....
Kleine Merksätze vereinfachten uns das Lernen und wir sind 
mit Spaß und Freude dabei.
Schnell wurde klar: Da geht ja noch viel mehr. Dieser kleine Ge-
genstand ist mehr als eine gute Percussion-Idee zur Corona-
Zeit. Beim Üben gilt: Schritt für Schritt und DRANBLEIBEN!
Zu Zweit oder zu Dritt oder zu Viert oder .... eine Gruppe. Es 
macht Spaß!
Einige von uns können jetzt schon verschiedene Lieder wie 
„Die Jahresuhr“ und „Hejo, spann den Wagen an“. Und wer 
weiß, vielleicht können wir bald Eltern oder Gästen unser 
Können präsentieren.� Team Hort
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Ein glücklicher gemeinsamer Lebensweg  
ging zu Ende.

Karl Schwassmann
* 10.05.1941     † 23.05.2021

In tiefer Trauer
Die Ehefrau Helga

Die Kinder Detlef und Martina mit Familien
Die Enkelinnen Sabine, Annelie,  
Heidi und Sophie mit Familien

Die Urenkel Leonhard, Vincent, Maxime,
Alois und Benedikt

Plau am See, im Mai 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.
Kondolenz über www.bestattungshaus-rennee.de

Zurück im MEDICLIN Reha-Zentrum Plau am See 
Neuer Chefarzt für die neurologische Rehabilitation kennt die Klinik bereits gut

Seit dem 1. April ist Dr. Jan Adolphsen zurück im MEDICLIN 
Reha-Zentrum Plau am See. Der 57-Jährige, der bereits 
bis 2012 als Leitender Oberarzt im Reha-Zentrum tätig 
gewesen war, leitet die Fachklinik für Neurologie von jetzt 
an als Chefarzt. In dieser Funktion wird er noch für einige 
Zeit vom bisherigen Chefarzt Dr. Günther Freier unterstützt, 
der die Klinik seit Inbetriebnahme 1994 geleitet hat, jetzt in 
der Position eines Ärztlichen Leiters. 
„Diese Übergabe finde ich sehr wichtig“, sagt auch Dr. 
Adolphsen. „Ich kenne die Klinik zwar aus der Zeit bis 2012 
– aber in neun Jahren ist natürlich einiges passiert. Die 
Erweiterung der neurologischen Phase C fällt in diese Zeit 
und neue Therapieangebote sind ebenfalls entstanden.“ In 
den letzten Jahren war der neue Chefarzt bei verschiedenen 
Trägern tätig und in einer Klinik in der Schweiz als Chefarzt 

und medizinischer Direktor. Von den Eindrücken aus den 
verschiedenen Kliniken möchte er das Reha-Zentrum jetzt 
profitieren lassen. „Ich habe Eindrücke gewonnen, wie die 
Arbeitsabläufe an den verschiedenen Orten organisiert sind. 
Jetzt gilt es, zu sichten: Was kann man vielleicht überneh-
men, was bringt einen Nutzen, was lässt sich aber auch 
überhaupt nicht auf die Situation in Plau anwenden?“
Gerade in der Schweiz werde sehr viel Wert auf Qualität 
sowie auf eine individuelle Patientenbetreuung gelegt. „Ich 
glaube, da gibt es in Plau sehr viel Potenzial, eine gute 
Mischung aus Standardisierung – die notwendig ist – und 
einem individuellen Eingehen auf die Patienten zu erzielen. 
Hier gilt es, die genau richtige Balance zu finden.“

Bewährtes beibehalten
Die ersten Monate am Standort nutzt der Neurologe nun 
dazu, um zusammen mit Dr. Günther Freier den Bestand 
genau zu sichten: „Es gibt ja viele Dinge, die sehr bewährt 
sind und seit vielen Jahren gut laufen. Zum Beispiel ist die 
Klinik in der Regel gut belegt, sie ist renommiert, und die 
Mediziner arbeiten seit vielen Jahren mit bestimmten Zu-
weisern sehr gut zusammen.“ Außerdem habe er ein sehr 
positives Bild von der Klinik selbst, von der Atmosphäre 
und der Qualität.
Dann gehe es darum, zu sehen, welche Projekte in den 
nächsten Jahren noch zusätzlich angestoßen werden soll-
ten. „Mein Ziel ist, dass die Fachklinik möglichst breit auf-
gestellt bleibt und wir dennoch einzelne Schwerpunkte 
so entwickeln und vertiefen, dass wir uns nach Außen hin 
damit besonders positionieren können“, erklärt Adolphsen. 
Er denke da an den Ausbau des Schwerpunkts für Multiple 
Sklerose-Patienten und die Etablierung eines Bereichs für 
neurologisch bedingte Schluckstörungen (Dysphagien). „Ich 
habe hier besondere Kenntnisse in der endoskopischen 
Schluckdiagnostik“, berichtet er. „Das möchte ich gerne für 

Dr. Jan Adolphsen (links) mit Dr. Günther Freier (rechts).
� Foto: MEDICLIN

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir
Abschied nehmen vonmeinem lieben
Lebenspartner, unserem Vater, Sohn,
Bruder, Schwager und Onkel

MIKE HELBIG
✴ 26. 9. 1975 † 30. 5. 2021

Deine Susanne mit Jonas und Lisa
Kim und Leonie
Deine Mutti und Rüdiger
Deine Schwester Silke
Deine Schwester
Anita und Magnus
mit Joe und Pia

Lenzen, im Mai 2021

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.
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Deine Lebenslehren kamen nicht in großen Worten. 
Du hast uns vorgelebt, das Leben zu meistern, 

das heißt, zu ertragen, 
wenn nötig und zu genießen, wenn möglich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gisela Pollee
* 06.02.1930       † 27.05.2021

Verblieben in tiefem Schmerz
Ingo und Reni
Evelyn und Hartmut
sowie alle, die sie gern hatten

Karow/ Delitzsch, im Mai 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren…

Rudi Dittmann
* 01.12.1936         † 30.05.2021

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Gerda

Dein Sohn Gerd
Deine Enkelkinder Nico & Silke

Deine Schwester Lieselotte
Dein Neffe Horst mit Marina

Plau am See, im Mai 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen- 
beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenz über www.bestattungshaus-rennee.de

Dr. Hartmut Brauer wurde in 
den Ruhestand verabschie-
det, Dr. Anne Marr übernimmt 
als Chefärztin die Leitung der 
Abteilung für Herz- und Kreis-
lauferkrankungen

Plau am See. Nach fast 
24-jährigem Einsatz für 
Rehabilitand*innen mit Herz- 
und Kreislauferkrankungen 
an der KMG Klinik Silber-
mühle wurde Dr. Hartmut 
Brauer in den Ruhestand 
verabschiedet. Seine Nach-
folge als Chefärztin der kar-
diologischen Abteilung ist Dr. 

Anne Marr zum 1. Mai 2021 
angetreten. Die 39-Jährige 
ist bereits seit 2010 an der 
Plauer KMG Rehabilitations-
klinik tätig. Seit 2017 war die 
Fachärztin für Innere Medizin 
und Kardiologie Oberärztin 
im Team von Dr. Brauer.
Dr. Anne Marr: „Ich freue mich 
sehr darüber, die Fachabtei-
lung für Herz- und Kreislauf-
erkrankungen an der KMG 
Klinik Silbermühle in gewohn-
ter Qualität fortzusetzen und 
weiter zu profilieren. Ich dan-
ke Dr. Hartmut Brauer für die 
langjährige Unterstützung im 

Pressemitteilung der KMG Silbermühle

Dr. Hartmut Brauer
Foto: KMG�

Dr. Anne Marr 
Foto: KMG

die Patienten – in erster Linie Schlaganfall-Patienten – hier 
aufbauen und etablieren.“

Vernetzung und Personalgewinnung im Fokus
Zum Zukunftsbild der Klinik gehört für Adolphsen auch die 
gute Vernetzung in der Region und darüber hinaus: „Die 
enge Zusammenarbeit mit dem benachbarten Krankenhaus 
läuft gut, ebenso die enge Zusammenarbeit mit den Berliner 
und Hamburger Akutkliniken und nicht zuletzt die Zusam-
menarbeit mit Rostock als großes Zentrum im Bundesland. 
Diese Zusammenarbeit möchte ich gerne beibehalten und 
vertiefen.“ Persönliche Besuchsrunden stünden deshalb 
für die ersten Monate auf seiner Agenda. 
Mindestens ebenso wichtig ist ihm das Thema Fachkräfte-
Recruiting. „Gerade in der Peripherie haben Kliniken immer 
ein Problem, qualifizierte Fachkräfte zu bekommen. Die 
Corona-Krise sehe ich hier fast schon als Chance, Ärzte 
auch für ein Leben und Arbeiten in einer ländlichen Region 
zu begeistern – mit allen Vorteilen, die gerade in der jet-
zigen Situation besonders zum Tragen kommen. In dieser 
Umgebung mit der wunderbaren Natur lässt es sich viel 
besser aushalten als in einer Wohnung in der Großstadt.“ 
Daneben geht es ihm aber überhaupt auch um die Attrak-

tivität der Rehabilitation als Arbeitsfeld für Mediziner*innen 
und Pflegekräfte. 

Teamarbeit: in der Neurologie noch wichtiger als in an-
deren Bereichen
Dr. Jan Adolphsen ist es als Chefarzt besonders wichtig, die 
Kompetenzen der einzelnen Mitarbeiter*innen zu suchen und 
weiterzuentwickeln. „Nur wenn alle Mitarbeiter*innen wissen, 
was sie tun, erreichen wir gute Ergebnisse.“ Und das sei ge-
rade in der Neurologischen Rehabilitation besonders wichtig: 
„In der neurologischen Reha ist Teamarbeit – und zwar über 
alle Berufsgrenzen hinweg – so wichtig ist wie in fast keinem 
anderen Bereich. Denn alle machen Beobachtungen, die 
wichtig für die Genesung sind. Hinzu kommt die sehr lange 
Verweildauer der Patient*innen im Vergleich zu anderen Fach-
bereichen.“ Wichtig dabei sei vor allem, Betroffene ernst zu 
nehmen und das auch auszustrahlen. „Man darf eben nicht 
ausschließlich nach Standards handeln“, stellt Adolphsen klar. 
„Diese sind zwar wichtig. Aber sie dürfen eben nicht wie ein 
programmierter Ablauf abgespult werden. Die Patient*innen 
spüren in der Regel, dass wir sie ernst nehmen und das ist 
die Basis dafür, dass sie bereit sind, sich auf die Behandlung 
einzulassen und ihre Krankheit auch selbst ernst zu nehmen.“ 
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Der Südbahn-Saisonverkehr vom 18. Juni bis zum 24. Ok-
tober 2021 macht´s möglich. Mit nur einem Umstieg fahren 
Reisende an den Wochenenden von Hamburg nach Plau 
und wieder zurück. Wer zum Beispiel am Freitag um 14:51 
in Hamburg Hauptbahnhof in den Eurocity einsteigt, kann 
in Ludwigslust in die Regionalbahn der ODEG (RB14/RB19) 
umsteigen und erreicht um 17:30 Uhr den Bahnhof Plau am 
See. Am Samstag und Sonntag ist die erste Ankunft in Plau 
bereits um 9:30 Uhr morgens möglich. Die letzte Rückfahrt 
startet an allen drei Tagen um 18:40 Uhr in Plau und erreicht 
um 21:18 Uhr Hamburg Hauptbahnhof. Eine attraktive Ver-
bindung für Kurzurlauber, Tages- und Radtouristen – kurzum 
für alle, die entspanntes Reisen mit der Bahn lieben. 
Aus der anderen Richtung kommend wird im Rahmen des 
Saisonverkehrs die RB15 der HANSeatischen Eisenbahn am 
Wochenende von Waren (Müritz) über die Inselstadt Malchow 
und Alt Schwerin bis nach Karow verlängert. Und wer in 
Pritzwalk startet, kommt mit der Linie RB74 samstags und 

In zweieinhalb Stunden bequem mit der Bahn  
von Hamburg nach Plau am See

2021-Saisonverkehr-Netzplan

sonntags über Meyenburg und Ganzlin bis Plau am See.
Auch die Fahrpreise machen den Einstieg in das klimafreund-
liche Verkehrsmittel Bahn für Anwohner der Region und für 
Gäste interessant. So entsprechen die Tarife der RB.

Rahmen meiner beruflichen Fort- und Weiterbildung. Vieles 
von dem, was mich für die Tätigkeit als Chefärztin der kar-
diologischen Abteilung qualifiziert, habe ich von ihm gelernt. 
Mit unserem gesamten Reha-Team bieten wir in Plau am 
See beste Voraussetzung für die kardiologische Rehabilita-
tion. Durch umfassende Renovierungsarbeiten in den letz-
ten Jahren und durch die wunderbare Lage am Plauer See 
fühlen sich die Menschen bei uns nicht nur medizinisch und 
therapeutisch gut versorgt. Unsere schöne Einrichtung und 
die Umgebung mit Seenplatte und Wäldern schafft darüber 
hinaus eine Umgebung, die sich positiv auswirkt auf die 
seelische Belastung, die unsere Patientinnen und Patienten 
durch schwere Krankheitsverläufe oftmals haben. Dieser 
Aspekt von Ruhe und Erholung schafft eine gute Basis für 
unsere Arbeit. Darauf sind wir hier in Plau am See stolz.“

Manuela Richter, Geschäftsführerin der KMG Klinik Silber-
mühle, ergänzt: „Zunächst möchte ich mich bei Dr. Hartmut 
Brauer herzlich dafür bedanken, dass er über 23 Jahre lang 
mit großem Engagement für seine Patientinnen und Patienten 
an unserer KMG Klinik Silbermühle im Einsatz war. Er war 
sowohl bei den Rehabilitandinnen und Rehabilitanden als 
auch im Kollegium unserer Rehaeinrichtung äußerst beliebt. 
Wir wünschen ihm von Herzen alles Gute. Ich freue mich sehr 
darüber, dass Dr. Anne Marr seine Nachfolge als Chefärztin 
antritt. Da sie schon seit 11 Jahren an unserem Haus tätig ist, 
ist sie bestens mit allen Abläufen vertraut. Auch sie ist sehr 
beliebt und so bin ich sehr glücklich über die erfolgreiche 
Nachbesetzung. Ich wünsche Dr. Anne Marr in der neuen 
Position bei uns alles Gute.“



S. 15Plauer Zeitung Nr. 6 / 2021

Anzeige

Ein Ort zum nachhaltigen Genießen
Nur einige Kilome-
ter vom schönen 
Plau am See ent-
fernt liegt inmitten 
von weiten Feldern 
eine kleine grüne 

Oase der Vielfalt. Der Wangeliner Garten. Er ist mehr als nur 
ein Garten, er ist ein lebendiger Ort, der auf der Absicht fußt, 
einen Beitrag zum Erhalt dieser Erde zu leisten. Der Eintritt 
in das grüne Kleinod ist ein süßer: Er führt durch das nach 
frischem Kaffee und Kuchen duftende Gartencafé. Während 
die Laufenten in Sichtweite plantschen, kann man hier bei 
jedem Wetter und in gemütlichem Ambiente zum Beispiel 
bei einem Stück Zitronen-Thymian-Torte die Seele baumeln 
lassen. Eine Spezialität ist der frisch gepflückte Wildkräuter-

salat, der lehrt: Das Gute ist so einfach und nah. Noch mehr 
Genuss und Wissen in Form von Produkten und Büchern 
warten im Café laden darauf mitgenommen zu werden. Auch 
die „Kleinen” dürfen sich vergnügen: 
das Weidenlabyrinth, die Zauberblume und der bald neu 
aufbereitete Maulwurfshügel warten darauf entdeckt zu 
werden. Das Herz des weitläufigen Areals ist der namens 
gebende Schaugarten. Schon seit mehr als 20 Jahren erfreut 
er Besucher*innen jeden Alters. Neben dem Duftgarten, 
dem Bauerngarten und dem Heilkräutergarten geben sechs 
weitere Bereiche einen facettenreichen Einblick in die Be-
deutung der Pflanzen für den Menschen und verführen zum 
Lustwandeln und Entdecken. Wenn man aufmerksam ist, 
findet man zwischen Obstbäumen und Trickpflanzen Kun-
stinstallationen und Lehmbau-Elemente. Ob mit dem neu 

Leserbrief: Gemeindevertretersitzung  
der Gemeinde Ganzlin am 28.05.2021 in Gnevsdorf

Gestern Abend fand eine Gemeinderatssitzung statt, Themen 
unter anderen, Windräder in Ganzlin und bei Wangelin.
Hierzu fand eine Demo vor dem Gemeindesaal in Gnevsdorf 
statt. 
Alles lief friedlich ab, jedoch mit einem ziemlichen Unver-
ständnis der Menschen in der Gemeinde Ganzlin über den 
Standort der Windräder zwischen Gehlsbach und Wangeliner 
See, der an ein Umweltschutzgebiet grenzt.
Weitere Themen, die die Gemüter berühren, die Durchfahrt 

von riesigen Güllebombern und diversen überdimensiona-
len Fahrzeugen von anliegenden Großbauern. Die Bitte der 
Bürger, zumindestens die Geschwindigkeit auf 30 km/h in 
den einzelnen betroffenen Dörfern runterzusetzen.
Die Polizei in Plau wurde schon mehrmals in Kenntnis ge-
setzt, Fahrzeuge,  ihre Last und den Inhalt,  zu kontrollieren, 
jedoch ohne Erfolg!

Text und Bilder Simone Römhold

Quetziner Familie sucht Liegeplatz 
(Bootsschuppen oder Außenlieger) 

für kleines Boot (4,25m x 1,90m) 
am Plauer See/Leistener Lanke. 

Tel.: 0176 - 613 95 630  
oder 038735 - 94 70 45

Plau am See - 2 Zi-DG-Wohnung, 
Eldeblick, 48 m², TB m. Du, EBK, 
Stpl., KM 350 € + NK+Kaution
Telefon 0176 51688512

Arztpraxis sucht ab sofort 
Reinigungskraft für 22 Std. im Monat  

auf geringfügiger Beschäftigung. 
Plauerhäger Staße 11,

Telefon 038735/149953

Betreuer für seenahes Grundstück 
mit Haus, Garage und Bootsschuppen in 
Plau Heidenholz gesucht. Bezahlung der 

aufgeschriebenen Arbeitsstunden.
Tel. 0171 7935237

   
Suche Reinigungskraft
 für Arztpraxis, (1-2 Std. pro Tag)

Tel. 03 87 35 / 4 61 73
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Endlich: nach langer Schließzeit hat das Kultur- und Informa-
tionszentrum Karower Meiler ab 7. Juni 2021 wieder geöffnet. 
Zunächst werden Ausstellung und Außenbereich wieder für 
Gäste aus Mecklenburg-Vorpommern, ab 14. Juni 2021 dann 
auch für alle anderen Gäste zugänglich sein. Die Küche wird 
zur Zeit modernisiert, so dass noch keine Kaffee-Versorgung 
möglich ist.

Naturparkzentrum Karower Meiler öffnet ab 7. Juni

Neues Leben im Wangeliner Maulwurfshügel 

Der Wangeliner Garten feiert mit beim weltweiten Erdfest 
und eröffnet den neu gestalteten „Maulwurfshügel“. Am 
Samstag, dem 19. Juni 2021 um 15 Uhr ist es soweit: Maul-

wurf „Talpi“  öffnet die Tore zu seinem neu gestalteten zu 
Hause.
Seit 2005 gibt es im Wangelin Garten den so genannten 
„Maulwurfshügel“, der eine Ausstellung zum Thema Boden 
beherbergt. Für seine Gänge wurden Betonelemente ehe-
maliger russischer Luftschutzbunker verbaut und man kann 
seit dem die Tier- und Pflanzenwelt „untertage“ bestaunen.
Mit Spendengeldern und tatkräftigen Händen von Künstle-
rinnen und Künstlern wurde nun die Ausstellung erweitert 
und modernisiert. 
Maulwurf „Talpi“ (von Talpa europaea) und viele seiner Erd- 
(mit)bewohner*innen sind im Maßstab 1:20 zu bestaunen. So 
kann Groß und  Klein hautnah erfahren, warum der Boden 
unter unseren Füßen für die  Artenvielfalt, das Grundwasser 
und unser Klima so wichtig sind. Nach der spannenden 
Exkursion bietet das Garten-Café frisch gebackene Kuchen 
und Eiscreme zur Stärkung.  Und weil am Wochenende 
18. - 20. Juni weltweit das Erdfest gefeiert wird, ist  dieser 
Eröffnungstermin genau das richtige Datum. Mehr Informati-
onen unter: www.wangeliner-garten.de und www.erdfest.org

erstellten Audioguide (sehr zu empfehlen), auf eigene Faust 
oder in einer geführten Tour (offen: einmal monatlich, und auf 
Nachfrage buchbar), kann hier jedermann, ob Laie oder Profi, 
etwas Neues über die Natur lernen. Die Umweltbildung ist ein 
zentrales Anliegen des Wangeliner Gartens, dafür wurde er 
auch als Bildungszentrum für Nachhaltigkeit ausgezeichnet. 
Im Programm des Wangeliner Gartens findet sich neben 
Kräuter-Workshops und Terra Preta- Seminaren genauso viel 
Kultur: die ausgezeichnete Konzertreihe „Jenseits der Stille“, 
besondere Kino-Vorstellungen und außergewöhnliche Lesun-
gen, und nicht zu letzt die Märkte im Frühjahr und Herbst. 
Dazu kommt in diesem Jahr die Kunst- und Kulturausstellung 
Lupinale des Landkreises Ludwigslust-Parchim. Der Wan-
geliner Garten ist einer von 6 Standorten in unserem großen 
Kreis. Am 02. Juli, 18 Uhr findet die Ausstellungseröffnung 
statt und 19.30 Uhr folgt ein Konzert mit W. Altmann und  
C. Bauer. Sie sehen, im beschaulichen Wangelin ist ganz 
schön viel los. Nicht zuletzt steht der Wangeliner Garten, 
durch die Kooperation mit der ortsansässigen Europäischen 
Bildungsstätte für Lehmbau, auch für architektonische Nach-
haltigkeit. Die Lehm-Strohballen Häuser des Geländes sind 
komplett ökologisch gebaut und beeindruckend innovativ. 
Angebotene Führungen zum Thema erklären mehr, oder 

man bleibt einfach direkt zum Übernachten! Der Wangeliner 
Garten ist täglich von 10 bis 18 Uhr für Sie geöffnet. Der Ver-
kauf von (Jung-)Pflanzen, Nisthilfen und Honig findet in der 
jetzigen Situation vorübergehend im Lehmhaus im Garten 
statt. Auf der Webseite www.wangeliner-garten. de finden Sie 
Aktuelles sowie Informationen zu den Café- Öffnungszeiten 
und Angeboten, oder rufen Sie einfach an: 038737-499878. 
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PM, Karow, 20.05.2021. Die seit fünf Jahren ruhende Ka-
rower Feuerwehrstation wird in diesem Sommer zu neuem 
Leben erweckt. Nach kurzer Suche konnten bereits vier 
Bürger gefunden werden, die eine neue Löschgruppe in 
Karow bilden werden.
Auf einer Fraktionssitzung der Wählergemeinschaft „Wir 
Leben Demokratie“ (WLD) stellte Ronny Rösch, Wehrleiter 
der Feuerwehr Plau am See, den Brandschutzbedarfsplan 
vor. Dabei ging er auch auf die mangelhafte Situation der 
Einsatzbereitschaft in Karow ein. Nachdem vor fünf Jahren 
viele in den Ruhestand gingen oder wegzogen, fehlte eine 
stabile Mannschaft. Die Station wurde geschlossen.
In den letzten Jahren habe die Plauer Freiwillige Feuerwehr 
natürlich die Einsätze im Ortsteil Karow mit abgedeckt. Der 
Brandschutzbedarfsplan sehe allerdings bei Wohnungs- und 
Gebäudebrand mit Personensuche eine Hilfsfrist von 10 Mi-
nuten vor. Diese Zeit könne die Plauer Wehr bei Einsätzen in 
ihrem Ortsteil Karow nicht einhalten, informiert der Wehrleiter, 
da allein die Fahrtzeit circa 14 Minuten betrage. „Es geht 
darum schnell Menschen zu retten. Glücklicherweise ist es 
in der jüngeren Vergangenheit nicht zu Personenschäden 
gekommen“, so der frischgebackene Familienvater Rösch. 
Aufgrund der Bemühungen und des Netzwerkes von Marco 
Rexin, dem Vorsitzenden der Wählergemeinschaft WLD, 
haben sich in kürzester Zeit vier Bürger gefunden, die den 
Start einer neuen Karower Löschgruppe bilden.
Alexander Tomke, Angestellter der Deutschen Post, zieht in 
diesem Sommer zurück in die Heimat Karow und möchte 
an seine Zeiten in der Jugendfeuerwehr anknüpfen: „Wenn 
wir uns nicht engagieren, käme eine Wehrpflicht mit Zwang 
und das macht ja Keiner gern. Durch Freiwilligkeit ist die 
Einsatzbereitschaft viel höher. Und Spaß und Kameradschaft 
werden gefördert“. Auch der Neu-Karower Clemens Autrum, 
Kranken- und Gesundheitspfleger, möchte sich zusammen 
mit seinem Bruder Simon einsetzen und die Belebung der 
Feuerwehr fördern. Er sieht darin „eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung, Gemeinschaft und eine Möglichkeit Anschluss 
zu finden“. Ebenso freut sich Jörg Rücker auf einen Neube-
ginn und hofft auf hohe Motivation, dass die Gruppe noch 
wächst. Zwei weiteren Interessenten haben sich während der 
Erstellung dieses Artikels auch schon gemeldet.  

Freiwillige Feuerwehr in Karow wiederbelebt –  
Unterstützung gesucht

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2.	 Bericht des Kassenwarts
3.	 Entlastung des Vorstandes
4.	 Vorstandswahl
5.	 Konstituierung des neuen Vorstandes
6.	 Mittagessen

Die Mitglieder werden gebeten, Ihre Bankverbindungen für 
die Überweisung der Jagdpacht anzugeben.
� Der Jagdvorsteher

Einladung zur
Mitgliederversammlung  

der Jagdgenossenschaft 
Barkow am 03.07.2021  

um 10.30 Uhr
im Landgasthof Barkow

von links nach rechts: Ronny Rösch, Jörg Rücker, Alexander Tomke, Clemens Autrum, Marco Rexin vor der Feuerwehr-
wache in Karow.

Der Wehrleiter Rösch freut sich, dass durch den kommu-
nalpolitisch aktiven Marco Rexin in so kurzer Zeit ein neuer 
Grundstein der Karower Feuerwehr gelegt werden konnte. 
Zukünftig wird die Wache mit einem 7,5t Löschfahrzeug, 
Gerätschaften und persönlicher Schutzausrüstung für die 
Mannschaft ausgestattet. Ziel sei es, in den nächsten Jahren 
eine stabile Feuerwehr in Karow aufzubauen, die aus etwa 
18 Menschen bestehe. „Neulinge willkommen“, motivieren 
die Männer. Alle Bürgerinnen und Bürger könnten die Wehr 
auch finanziell unterstützen. Dazu ist eine Mitgliedschaft im 
Förderverein der Plauer Freiwilligen Feuerwehr möglich. Inte-
ressenten melden sich bitte bei: ff-plau-am-see@freenet.de
„Um den Ortsteil Karow lebendiger und attraktiver für junge 
Familien zu gestalten, und so für weiteren Nachwuchs bei der 
Feuerwehr zu sorgen, wäre es gut, wenn in Zukunft auch ein 
neuer Spielplatz entsteht“, fügt Rexin noch hinzu. 

Text: Eva Klinke/Foto: Michael Brosemann
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Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes  
Plau am See

Am 26. September 2021 findet die Bun-
destagswahl, die Landtagswahl Meck-
lenburg-Vorpommern, sowie die Wahl 
der hauptamtlichen Bürgermeisterin / 
des hauptamtlichen Bürgermeisters in 
der Stadt Plau am See statt. 
Für die erfolgreiche Durchführung die-
ser Wahlen ist die Bildung von Wahl-
vorständen in der Stadt Plau am See 
sowie in den Gemeinden Barkhagen 
und Ganzlin zwingend erforderlich. 
Dazu werden dringend Wahlhelfer/in-
nen gesucht.

Die Mitglieder der Wahlvorstände 
üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. 
Sie werden durch die Wahlbehörde 
bestellt.

Sie wissen nicht, was Sie bei Über-
nahme der Aufgabe erwartet? Hier 
die wichtigsten Informationen:
Am Wahltag ist Teamarbeit gefragt. Alle 
Wahlhelfer/innen treffen sich morgens 
gegen 7:30 Uhr in ihrem Wahllokal, stel-

Wahlhelfer/innen für die Bundestagswahl,  
Landtagswahl und für die Bürgermeisterwahl  

in der Stadt Plau am See gesucht

len die Wahlkabinen und die Wahlurnen 
auf, legen die Stimmzettel bereit und 
vereinbaren den Schichtdienst. Grund-
sätzlich ist der Wahlvorstand groß 
genug, um eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht zu bilden, so dass 
Sie nicht den ganzen Tag im Wahllokal 
verbringen werden. 
Gegen 17:00 Uhr findet sich das ge-
samte Team im Wahllokal wieder ein, 
um dann um 18:00 Uhr die Auszählung 
der Stimmen im jeweiligen Wahlbezirk 
vorzunehmen.

Folgende Aufgaben erwarten Sie am 
Wahlsonntag:

-	 Prüfung der Wahlberechtigung
-	 Ausgabe der Stimmzettel
-	 Beaufsichtigung der Wahlkabinen 

und der Wahlurnen
-	 Eintragung des Stimmabgabever-

merks in das Wählerverzeichnis
-	 Sicherstellung des ordnungsgemä-

ßen Ablaufs der Stimmabgabe

Einladung
Zur Stadtvertretersitzung am 16.06.2021 
um 19:00 Uhr in 19395 Plau am See 
sind alle Einwohnerinnen und Einwohner 
recht herzlich eingeladen.
Sitzungsort: Regionale  Schule am Klü-
schenberg, Wittstocker Weg 10c, Aula

Reier
Bürgermeister

Der Wasser- und Bodenverband „Mü-
ritz“ teilt mit, dass in der Zeit vom 12. 
Juli bis 17. Dezember 2021 Unter-
haltungsarbeiten an den Gewässern 
zweiter Ordnung im Verbandsgebiet 
durchgeführt werden.
Entsprechend der Satzung des Ver-
bandes sind die Verrichtung dieser 
Arbeiten und die Benutzung der Ufer-
grundstücke zu dulden.
Die Nutzer der Flächen an den ent-
sprechenden Gewässern haben alles 
zu unterlassen, was die Durchführung 
dieser Arbeiten erschwert.
Zäune, Begrenzungen und andere Hin-
dernisse sind für diesen Zeitraum aus 
dem Unterhaltungsbereich zu entfer-
nen.
Soweit es mit der Flächennutzung zu 
vereinbaren ist, sollte der Randstreifen 
vorher abgeerntet werden.

Die örtlichen Termine sind beim Was-
ser- und Bodenverband „Müritz“, Mi-

rower Str. 18a 17207 Röbel, Telefon 
039931/55691 zu erfahren.

W. Gallinat
Geschäftsführer

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung  
des Wasser- und Bodenverbandes 

„Müritz“

-	 Auszählung der Stimmzettel ab 
18:00 Uhr

-	 Ausfüllen der Wahlniederschriften

Ich bitte Sie, unterstützen Sie uns ak-
tiv bei dieser Aufgabe und melden Sie 
sich als Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer. 
Spezielle Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt und 
wahlberechtigt für die oben genannten 
Wahlen sind, erfüllen Sie alle Voraus-
setzungen, die an eine Wahlhelferin und 
an einen Wahlhelfer gestellt werden.

Interessierte melden sich bitte bei 
Herrn Böhm, unter der Rufnummer: 
038735 / 49411 oder senden eine E-
Mail an: f.boehm@amtplau.de bzw. an 
Herrn Salewski, Rufnummer: 038735 
/49430, E-Mail an: e.salewski@amt-
plau.de

gez. E. Salewski
Amtswahlleiter

Nachruf 
IIn stiller Anteilnahme verabschie-
det sich die Stadt Plau am See von 
Ihrer ehemaligen Mitarbeiterin 

Liese-Lore  
Behrendt

Unser tiefes Mitgefühl gilt Ihrer Fa-
milie und allen Angehörigen.

Plau am See, Juni 2021

Reier 
Bürgermeister
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Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung Ganzlin vom 27.05.2021 Beschluss Nr. 
GA/19/0093 und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird
1. im Ergebnishaushalt auf		
	 einen Gesamtbetrag der  Erträge von� 2.789.100 €
	 einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von� 2.913.200 €
	 ein Ergebnis nach Veränderung der Rücklagen von� 47.500 €
2. im Finanzhaushalt auf		
a)	 einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von� 2.691.800 €
	 einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen1 von� 2.592.300 €
	 einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und 
	 Auszahlungen von � 99.500 €
b) 	 einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit von� 1.960.500 €
	 einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit von� 1.296.800 €
	 einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit von � 663.700 €
		
	 1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen	
 festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf � 0 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf� 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	  200.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern wurden in der Hebesatzsatzung mit Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 17.12.2020 festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer		
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen	
		  (Grundsteuer A) auf	 333 v.H.
	 b)	 für die Grundstücke	
		  (Grundsteuer B) auf	 437 v.H.
			 
2.		  Gewerbesteuer auf	 391 v.H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt  14,69 Voll-
zeitäquivalente.

§ 7 Weitere Vorschriften
7.1. Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung 
Die Gemeindevertretung hat gemäß § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V eine Nachtrags-
satzung zu erlassen, wenn 
a. sich zeigt, dass trotz Ausnutzung jeder Sparmöglichkeit im Ergebnishaushalt 
ein erheblicher Fehlbetrag entstehen oder ein bereits ausgewiesener Fehlbetrag 
sich wesentlich erhöhen wird, 
b. sich zeigt, dass im Finanzhaushalt der Saldo der ordentlichen und außeror-
dentlichen Ein- und Auszahlungen in erheblichem Umfang nicht ausreicht, um 

die Auszahlungen zur planmäßigen Til-
gung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen zu 
decken oder eine bereits bestehende 
Deckungslücke sich wesentlich erhö-
hen wird, 
c. im Ergebnishaushalt bisher nicht 
veranschlagte oder zusätzliche Auf-
wendungen bei einzelnen Aufwands-
positionen in einem im Verhältnis zu 
den Gesamtaufwendungen erhebli-
chen Umfang getätigt werden sollen 
oder müssen; entsprechendes gilt im 
Finanzhaushalt für Auszahlungen, 
d. bisher nicht veranschlagte Auszah-
lungen für Investitionen oder Investi-
tionsförderungsmaßnahmen geleistet 
werden sollen, 
e. Arbeitnehmer eingestellt oder in 
eine höhere Entgeltgruppe eingestuft 
werden sollen und der Stellenplan die 
entsprechenden Stellen nicht enthält. 
Geringfügig im Sinne des § 48 Abs. 3 
Nr. 2 KV sind alle Anpassungen, die auf 
Grund des gesetzlichen Betreuungs-
schlüssels in Bereich der Kita vorge-
nommen werden.
f. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 
Nr. 1 bis 4 KV sind Beträge von mehr 
als 100.000 €.
Geringfügig im Sinne des § 48 Abs. 2 
Nr. 2 und Abs.3 Nr.1 KV sind Beträge 
von bis zu 50.000 €.

7.2. Entscheidungen zu über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben 
Die Entscheidung zu über- und außer-
planmäßigen Ausgaben wird durch 
die Gemeindevertretung getroffen, 
wenn sie die in der Hauptsatzung der 
Gemeinde festgelegten Wertgrenzen 
für die Entscheidung des Haupt- und 
Finanzausschusses/Bürgermeisters 
übersteigt.

7.3. Regelungen zur Deckungsfähigkeit 
7.3.1  Innerhalb eines Teilhaushaltes 
sind Ansätze für Aufwendungen/Aus-
zahlungen kraft Gesetz gegenseitig 
deckungsfähig (§ 14 Abs.1 GemHVO-
Doppik). 
7.3.2.	 Mehrerträge /-einzahlungen 
bei 28100.4629 dürfen gem. § 13 Abs. 
1 Satz 3 GemHVO-Doppik für Mehr-
aufwendungen /-auszahlungen bei 
28100.5249 verwendet werden.
7.3.3.	 Mehrerträge/-einzahlungen 
bei der Gewerbesteuer berechtigen zu 
Mehraufwendungen/-auszahlungen bei 
der Gewerbesteuerumlage (§ 13 Abs.2 
Satz 1 GemHVO-Doppik).
7.3.4.	 Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-

Haushaltssatzung der Gemeinde Ganzlin
für das Haushaltsjahr 2021
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Doppik werden die Ansätze für Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit in-
nerhalb eines Teilhaushaltes jeweils für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt.
7.4. Zweckbindung / Übertragbarkeit
7.4.1 Der Anteil der mit dem Landkreis 
verhandelten Regelsätze für die bauliche 
Unterhaltung (enthalten in den Zuwei-
sungen vom Landkreis (36100.41443)) 
ist gem. § 13 (1) GemHVO-Doppik M-V 
zweckgebunden für die bauliche Unter-
haltung der Kita.
Der Ansatz für die bauliche Unterhal-
tung der Kita (36500.5231) wird in Höhe 
des verhandelten Betrages gem. § 15 (5) 
GemHVO-Doppik M-V für übertragbar 
erklärt.
7.4.2. Erträge und Einzahlungen aus 
Spenden und Versicherungserstattun-
gen sind zweckgebunden für Aufwen-
dungen und Auszahlungen im jeweiligen 
Produkt einzusetzen.

7.5.Festlegung Wertgrenze zur Darstel-
lung von Investitionen in Teilhaushalten
Nach § 4 Absatz 7 Satz 2 GemHVO-
Doppik wird festgelegt, dass Einzahlun-
gen und Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 
ab einem Wert von 50.000 € einzeln 
darzustellen sind. Investive Baumaß-

nahmen sind in jedem Fall als Einzel-
maßnahme darzustellen.

Nachrichtliche Angaben:
1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich  
� 94.921 EUR.
2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Aus-
zahlungen zum 31. Dezember des
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich                                                        
� 1.781.621 EUR.
3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich                                                                                      
� 5.009.061 EUR.

Ganzlin, 03.06.2021
Ort, Datum			 
	

Der Bürgermeister

Siegel

Hinweis: 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 
Absatz 2 KV M-V der Rechtsaufsichts-
behörde mit Schreiben vom 01.06.2021 

angezeigt worden. Sie enthält keine ge-
nehmigungspflichtigen Festsetzungen.

Die vorstehende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2021 und die hierzu 
ergangenen rechtsaufsichtlichen Ent-
scheidungen werden  hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren 
Anlagen zur Einsichtnahme
 
vom	 08.06.2021 bis	 25.06.2021
während der Öffnungszeiten		
am Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag				  
von 9:00 bis 12:00 Uhr, und am Dienstag 
zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr,
im Verwaltungsgebäude in Plau am See, 
Dammstraße 33, Zimmer A2.11 öffent-
lich aus.				 
Ganzlin, den 03.06.2021		

Der Bürgermeister			 
	
Die vorstehende Haushaltssatzung der 
Gemeinde Ganzlin für das Haushalts-
jahr 2021 wurde am 03.06.2021 auf der 
Homepage des Amtes Plau am See 
www.amtplau.de öffentlich bekannt-
gemacht.

Wohnungen zu vermieten Schuldner-/ 
Verbraucher-

insolvenz- 
beratungsstelle

Die Gemeinde Ganzlin hat insgesamt 
92 gemeindeeigene Wohnungen kau-
tionsfrei zu vermieten. Die Wohnungs-
verwaltung wird vollständig durch die 
Gemeinde übernommen. Die Standorte 
der Wohnungen sind in Retzow in einem 
Mehrfamilienhaus mit 4 Einheiten und 
in den Wohnblöcken in Ganzlin an der 
Röbeler Str. mit 88 Wohnungen. Der-
zeit sind Wohnungen im Ortsteil Ganzlin 
verfügbar. Die Wohnungsgrößen fangen 
bei 2-Raum-Wohnungen an und gehen 
bis hin zu 3 Raum-Wohnungen mit un-
terschiedlichen Größen.
Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nungsbesichtigung oder der Anmietung 
einer Wohnung haben, nehmen Sie bitte 
mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68
19395 Ganzlin
Telefon: 038737/20201
E-Mail: wohnungen@ganzlin.de

Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 	 08.00 Uhr -11.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Die Gemeinde Ganzlin hat folgende ge-
meindeeigene Wohnungen kautionsfrei, 
sozialfreundlich, ab sofort zu vermieten:

2 RW,	 2.OG,	 WF ca. 50 m² 
� KM 250,00 €
3 RW,	 2.OG,	 WF ca. 57 m² 
� KM 290,00 €

Alle Wohnungen sind zusätzlich zur 
normalen Telefondose mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. Die An-
bieterwahl ist frei. Die verbrauchori-
entierten Energieausweise liegen zur 
Besichtigung vor. Energieklassen sind 
D und E. Zu den Wohnungen gehören 
ebenfalls Park- und Trockenplätze vor 
den Gebäuden. 
Auf Wunsch kann ein kostengünstiger 
Schrebergarten in fußläufiger Entfer-
nung vermittelt werden.

Beratungsstelle Plau am See, Kinder- 
und Jugendzentrum Steinstr. 96, 19395 
Plau am See bietet folgende Sprechtage 
in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr nach 
Vereinbarung an:
29.06.2021
Postanschrift:
Schuldner- u. Verbraucherberatungs-
stelle des OV Lübz u. Umgebung e.V.
19386 Lübz, Benziner Chaussee 1
Tel. 038731 24609 oder 56533
Tel. und Fax 038731 56532

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Wir gratulieren zum Geburtstag

in der Zeit vom 17.06. bis 
14.07.2021

in Plau am See:
Frau H. Bluschke	 zum 95.
Herrn A. Dietrich	 zum 95.
Herrn R. Dingemann	 zum 70.
Frau E. Erxleben	 zum 75.
Frau E. Fielhauer	 zum 80.
Frau D. Gröschel	 zum 85.
Frau F. Jenz	 zum 85.
Frau C. Kliebe	 zum 80.
Herrn H. Köthe	 zum 70.
Herrn H. Kretschmann	 zum 70.
Frau U. Lemmer	 zum 75.
Herrn H.-W. Mansfeld	 zum 70.
Frau U. Mirbauer	 zum 75.
Frau G. Oetting	 zum 70.
Frau M. Puhan	 zum 70.
Herrn H. Reiß	 zum 80.
Frau T. Schabbel	 zum 80.
Frau I. Schmidt	 zum 80.
Herrn R. Schwarz	 zum 70.
Herrn H. Steigmann	 zum 80.
Herrn H.-P. Steppeling	 zum 80.
Frau I. Tepper	 zum 70.

in der Gemeinde Barkhagen:
Herrn W. Hilgert	 zum 80.
Herrn H. Ott	 zum 80.

in der Gemeinde Ganzlin:
Frau A. Mund	 zum 85.
Herrn W. Schleede	 zum 80.
Herrn K. Schubert	 zum 80.
Herrn B. Stojke	 zum 70.
Herrn C. Wagner-Koch	 zum 70.

Herzliche Glückwünsche! Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau

Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 038735 41807. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 
Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.
Telefonnummer und Bereitschaftszei-
ten

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Dienstag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Donnerstag	19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Sonntag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Feiertage	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich erstreckt sich bis Par-
chim. In der Plauer Zeitung erscheinen 
nur die Notdienste der Zahnärzte Plau/
Lübz/Goldberg.
18.06.21	 Dr. C. Prüßner
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
20.06.21	 ZA P. Glaner
Plau, Quetziner Str. 2 A
dienstl.:	038735 46173
privat:	 0173 6332056
24.06.21	 ZA S. Volz
Lübz, Am Markt 7
dienstl.:	038731 22241
privat:	 038731 22241
27.06.21	 ZÄ L. Wellenbrock
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765
29.06.21	 FZÄ S. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866
30.06.21	 Dr. L. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 0152 24003120

Behandlungszeiten (Notdienst):
Montag - Sonntag: 7.00 bis 7.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr

FA Monawar	 24.06. bis 30.06.2021
	 17.07. bis 01.08.2021

Dr. Stöwe	 14.06. bis 30.06.2021

Dr. Wilde	 05.07. bis 23.07.2021

Dr. Bahre	 19.07. bis 06.08.2021

Urlaub/
Weiterbildung

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:

14.06.-20.06.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, Tel. 
038731 511-0
21.06.-27.06.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
28.06.-04.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 1,  
Tel. 038731 5040
05.07.-11.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit- 20.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196
12.07.-18.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 20.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plau

Gottesdienste Plau am See 
13.06.	 10:00 Uhr 
20.06.	 10:00 Uhr 
27.06.	 10:00 Uhr 
04.07.	 10:00 Uhr 
11.07.	 10:00 Uhr 
„Den aktuellen Schutz- und Hygiene-
vorschrifetn entsprechend feiern wir die 
Gottesdienste im Juni und Juli auf der 
Wiese neben der Kirche. Gottesdienst-
besucher werden auf Listen registriert.“ 

Wir trauern um:

Gerhard Poschmann
Ilse Harbrecht

Karl-Heinz Mücke
Horst Timm

Christel Ludwig
Anna Schwochow

Klaus Heider
Willi Wichmann

Elise Prohl
Karl Schwassmann
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Die nächste Plauer Zeitung 
erscheint am  
14. Juli 2021

Anzeigenschluss ist  
der 2. Juli 2021

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des Amtes 
Plau am See und wird kostenlos an alle erreich-
baren Haushalte des Amtes Plau am See ver-
teilt. Daneben kann die Plauer Zeitung einzeln 
und im Abonnement beim Herausgeber gegen 
Erstattung einer pauschalen Schutzgebühr 
von 25,56 Euro pro Jahr bezogen werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 2, 
19395 Plau am See, Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur ehren-
amtlichen Redaktion gehören: Bürgermeister 
Norbert Reier, Gundula Engelberg (Hauptamt), 
B. Jürns (freie Journalistin). Repro und Druck: 
A.C. Froh, Plau am See - Veröffentlicht wer-
den Beiträge und Fotos unentgeltlich, jedoch 
behalten wir uns das Recht, zu kürzen, vor.

Evangelische Kirche Krakow am 
See & Karow

Juni Monatsspruch
Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen.
17.06.	15:30	 Andacht AWO Senioren-

pflegeheim, Buchenweg
20.06.	10:00	 Gottesdienst Gemein-

schaft, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
24.06.	14:30	 Seniorennachmittag, Kir-

che Krakow
27.06.	9:00	 Gottesdienst, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
Juli Monatsspruch
Gott ist nicht ferne von einem jeden 
unter uns. Denn in ihm leben, weben 
und sind wir.
04.07.	10:00	 Gottesdienst Gemein-

schaft, Linstow
	 10:30	 Abendmahlsgot tes-

dienst, Krakow
06.07.	19:30	 Kirchengemeinderatssit-

zung, Krakow °
08.07.	9:00	 Bibel, Brot, Kaffee Karow
	 14:30	 Andacht DRK-Tagespfle-

ge, Plauer Straße
11.07.	9:00	 Gottesdienst, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
18.-23.07. Kinderfreizeit *
18.07.	10:00	 Gottesdienst Gemein-

schaft, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
22.07.	15:30	 Andacht AWO Senioren-

pflegeheim, Buchenweg
25.07.	9:00	 Gottesdienst, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
29.07.	14:30	 Seniorennachmittag, Kir-

che Krakow
Änderungen sind leider kurzfristig mög-
lich. Bitte informieren Sie sich vorher 
im Pfarrbüro.
regelmäßige Veranstaltungen
Posaunenchorprobe Montag (wöchent-
lich) 18:00 - 19:30
Christenlehre Klasse 1 - 2 Donnerstag 
15:00 – 16:00 in der Schule 
Christenlehre Klasse 3 - 4 Dienstag 
15:00 – 16:00 
Christenlehre Klasse 5 – 6 Jungen Mitt-
woch 14:00 - 15:00 °
Christenlehre Klasse 5 – 6 Mädchen 
Mittwoch 15:30 – 16:30 °
Jugend - Bibelkurs 14tägig, Donnerstag 
17:00 – 18:30 °

Junge Gemeinde, Krakow, Freitag nach 
Absprache 19:00 – 22:00 °
„Generation+“, Krakow, Freitag nach 
Absprache 18:00 – 21:00 °
Bibelgesprächskreis 14 tägig Mittwoch 
10:00 – 11:30 °
Verschiedene Hauskreise nach Abspra-
che
Evangelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Krakow 
Pastor: Christoph Reeps, Pfarrhaus: 
18292 Krakow am See, Wedenstr. 16, 
Tel: 038457 22754, Fax 038457 519819, 
Mobil: 01523 3740196 
E-Mail: pastor@kirche-krakow.de / Sky-
pe: pastorreeps
Kirchengemeinderat: Matthias Hahn, 
Tel: 038457 51420,  E-Mail: kirchenge-
meinderat@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin: Tanja Krüger, Mo-
bil: 01523 3752404, Fax 038457 519928, 
E-Mail: kinder@kirche-krakow.de
Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Mo-
bil: 0172 4566931, Fax 038457 519927, 
E-Mail: friedhof@kirche-krakow.de 
Gemeindebüro: Beate Weichold Tel/
Fax: 038457 519937
Altenkreis: Gretel von Holst, Tel: 03843 
682290
Posaunenchor: Martina Reeps, Tel: 
038457 259016 
Internet: www.kirche-krakow.de 
Wenn Sie einen Besuch wünschen, kön-
nen Sie mich gerne ansprechen oder 
anrufen. 
� Ihr Pastor Christoph Reeps
Die „Gemeindeinformationen“ können 
Sie auch kostenlos und in Farbe als pdf-
Datei per E-Mail abonnieren. 
Entdecken Sie das Kirchenjahr, seine 
hohen Feiertage, seine Texte und Bräu-
che und die Bedeutung und Themen der 
einzelnen Sonntage und ihrer Farben. 
• Im Internet www.kirchenjahr-evange-
lisch.de 
• aber auch als Smartphone-App Kir-
chenjahr evangelisch für iOS oder An-
droid. 

Gottesdienste Barkow 
13.06.	 10:30 Uhr 
07.07.	 17:00 Uhr Musikal. Abendan-
dacht 
Gottesdienste Broock 
13.06.	 09:30 Uhr 
04.07.	 09:30 Uhr 
Alle Termine unter Vorbehalt der Ände-
rung der aktuellen Bestimmungen zum 
Gesundheitsschutz. 

Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See

Markt 13
Sonntag-Messe
Plau am See, 8.30 Uhr
Andachten in Plau 
Rosenkranzgebet:
          Donnerstags: 8.30 Uhr
          danach:  Hl. Messe
Wochentag-Messen
Plau: Donnerstags 9.00 Uhr
Fahrdienste: Wer aus der Reha-Quet-
zin zum Sonntagsgottesdienst abgeholt 
werden möchte, bitte melden bei Fami-
lie Nolte: 038735-42081;
Hinweis: Ob diese Gottesdienste statt-
finden entnehmen Sie bitte dem aktuel-
len Aushang an der Kath. Kapelle.
Für alle Teilnehmer gelten die behörd-
lichen Vorschriften Mund-Nase Mas-
ke, Abstand halten, Registrierung der 
Teilnehmer.

Veranstaltungen 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Gnevsdorf-Karbow
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud…“ Wer kennt es nicht, das geist-
liche Sommerlied von Paul Gerhard? 
Mit „mein Herz“ wurden zu seiner Zeit 
geliebte Menschen angeredet. Sie wur-
den durch das Lied eingeladen, sich 
in Gottes Schöpfung zu ergehen und 
zu erleben. Diese Einladung ergeht an 
uns, seine geliebten Geschöpfe, Jahr 
für Jahr. Nehmen wir sie wieder an. Ge-
nießen wir in vollen Zügen und mit allen 
Sinnen seine Schöpfung. 
Einladen wollen auch wir. Es ist so schön, 
dass wir uns wieder treffen dürfen. Na-

türlich greifen immer noch die Abstands- 
und Hygiene-Verordnungen. Doch damit 
können wir inzwischen umgehen und 
freuen uns auf neue Begegnungen:
Senioren
29.06.2021	 Lokal 103	 Ganzlin
30.06.2021	 Pfarrgarten	 Gnevsdorf
27.07.2021	 Lokal 103	 Ganzlin
28.07.2021	 Pfarrgarten	 Gnevsdorf
Treffpunkt ist jeweils um 14.30 Uhr
Jugend
19.06.2021	 Klasse 5 - 6	�  Mit dem 
Fahrrad zum Wangeliner Garten
12.-15.07.2021	 Klasse 1 - 4	�  Mit dem  
Fahrrad nach Groß Poserin uns neu re-
novierte Haus der Kirche. Geplant sind 
Badeausflüge, Waldpädagogik u. viel 
mehr
Anmeldungen noch möglich - bitte an: 
dorina.weber@elkm.de
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Wir gratulieren zum 50. Ehejubiläum
Frau Gabriele und Herrn Dr. Uwe Schlaak

Herzlichen Glückwunsch

wie Ihr sicherlich schon bemerkt habt, ist die Steinschlange 
vor unserer Kita schon ein Stück länger geworden. Auf die 
Ergebnisse sind wir richtig stolz! Damit die Steinschlange 
an unserem Zaun noch länger und bunter wird, macht euch 
doch mit euren Eltern auf einem Frühlingsspaziergang auf 
die Suche nach weiteren Steinen. Bei der Gestaltung dieser 
könnt ihr eurer Fantasie freien Lauf lassen.
Gerne lassen wir uns von euch überraschen und freuen uns 
auf viele bunte Steine vor unserem Haus. 

Liebe Grüße senden die Kinder und Erzieher der Kita „Bunte 
Stifte“ Plau am See 

Hallo liebe Eltern und Kinder der Kita „Bunte Stifte“,

Die Sonne lacht zum Kindertag in der Kita „Bunte Stifte“

Endlich war es soweit. Ein besonderer Tag war da. 
– Der Internationale Kindertag –
Schon von Weitem wurden wir mit Luftballons und bunten 

Bändern an unserer Kita begrüßt. Da stieg die Aufregung der 
Kinder gleich um ein Vielfaches. Zuerst trafen wir uns mit allen 
Kindern und Erziehern auf dem Spielplatz. Die Erzieher hatten 
tolle Überraschungen für die Kinder vorbereitet. 
Zur Eröffnung schmückten viele Leckereien den Tisch. So 
gab es eine Tschu- Tschu- Bahn und einen „süßen“ Dampfer 
aus Schokolade. Die Kinderaugen strahlten und jedes Kind 
bestaunte die Kunstwerke.
Anschließend kam die 2. Überraschung. Viele bunte Heli-
umballons wurden verteilt und auf Kommando gleichzeitig 
losgelassen. Das war ein tolles Bild und die Luftballons stie-
gen hoch in den Himmel.
Ab jetzt ging das bunte Treiben in kleinen Gruppen los. Die 
Krippe machte sportliche Spiele, Wasserspiele und ließ kleine 
Tiere im Wasser auferstehen. Da staunten die Kleinen nicht 
schlecht. Mit dem Eis, welches wir vom Pflegedienst Heit-
mann/ Poser gesponsort bekamen, rundeten die Kleinsten 
ihren tollen Tag ab. Als es dann an der Tür klingelte, über-
raschte uns Nico Conrad mit vielen tollen Geschenken zum 
Kindertag. 
Dafür möchten wir uns bei allen Sponsoren bedanken.
Im Kindergarten wurde es auch spannend. Am Strand konn-
ten die Kinder lustige Spiele spielen und sportlich aktiv wer-
den. Eine aufregende und spannende Hasenjagd zweier 
Gruppen brachte eine Menge Spaß und Freude. 
Im Kindergarten wieder angekommen, konnten die Kinder 
kaum auf die nächste Überraschung warten. Es gab auch 
für die Kindergartenkinder ein kleines Geschenk und einen 
leckeren Eisbecher. 
Es war für uns ein erlebnisreicher und aufregender Tag, den 
wir gemeinsam mit lachenden und glücklichen Kindern in 
unserer Kita „Bunte Stifte“ feiern konnten.


